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6. Weiterer Verfahrensverlauf

1. Einfihrung

Herr Menzel (Regionalverband GroRraum Braunschweig, Untere Landesplanungsbehdrde) begriiRt
die Teilnehmenden zu der vom Regionalverband GroRRraum Braunschweig durchgefiihrten raum-
ordnungsrechtlichen Antragskonferenz.

Herr Menzel stellt die Tagesordnung vor und erlautert die Aufgabe der Antragskonferenz. Er
betont, dass alle schriftlich wie mindlich in das Verfahren eingebrachten Hinweise, Bedenken und
Forderungen Bertcksichtigung finden. Alle schriftlichen Stellungnahmen werden der Vorhaben-
tragerin sowie dem Landesamt fir Bergbau, Energie und Geologie als zustandiger
planfeststellender Behorde zur Verfligung gestellt. (Die schriftlichen Stellungnahmen sind dieser
Niederschrift als Anlage beigefligt. Niederschrift und Stellungnahmen werden zudem auf der
Homepage des Regionalverbands unter https://www.regionalverband-braunschweig.de/rov/
online abrufbar zur Verfligung gestellt).



2. Aufgaben und Inhalte des Raumordnungsverfahrens (ROV)

Herr Menzel erlautert das Raumordnungsverfahren (ROV) (PPT s. Anlage). Er verweist darauf, dass
das ROV ein behdrdeninternes Verwaltungsverfahren ist, das in Niedersachsen mit Offentlich-
keitsbeteiligung durchgefiihrt wird. Herr Menzel stellt des Weiteren die nachfolgenden Bestand-
teile des ROVs vor:

e Raumvertraglichkeitsprifung (Grundlage: Raumvertraglichkeitsstudie — RVS)
e Umweltvertraglichkeitsprifung (Grundlage: UVP-Bericht)

e FFH-Vertraglichkeitsprufung (FFH-VP)

o ggf. spezielle erste Hinweise fiir artenschutzrechtliche Prifung (saP).

Zum Verfahren erlautert Herr Menzel, dass die Antragskonferenz (AK) dem Raumordnungs-

verfahren vorgeschaltet ist. Zentrale Aufgaben der Antragskonferenz sind es, einerseits

e Informationen zusammenzutragen, um die Frage des grundsatzlichen Erfordernisses eines
ROVs klaren zu kdnnen und andererseits,

e um den Vorhabentrager / die Vorhabentragerin dahingehend zu befahigen, umfassende und
den Anforderungen entsprechende Unterlagen fir das ROV erstellen zu kdnnen.

Die Unterlagen sollten so erarbeitet werden, dass sie auch fir das nachfolgende Planfest-

stellungsverfahren Verwendung finden kdnnen.

Mit Hilfe der zur AK eingeladenen Trager offentlicher Belange sowie weiterer vom Vorhaben
betroffener Akteure sollen wesentliche Informationen zum Vorhaben, Vorhabengebiet und zu
verschiedenen mit dem Vorhaben in Verbindung stehenden Erfordernissen zusammengetragen
werden. Mit der Antragskonferenz sollen auch friihzeitig Konfliktfelder ermittelt, transparent ge-
macht und ggf. schon Losungswege skizziert werden.

Herr Menzel fihrt aus, dass auf die Durchfihrung eines ROVs kein Anspruch besteht. Der
Regionalverband als Untere Landesplanungsbehorde ermittelt die mit dem Vorhaben verbundene
Sachlage und prift die Raumvertraglichkeit. Bei einem ermittelten Erfordernis wird ein ROV
durchgefiihrt. Von einem ROV kann jedoch abgesehen werden, wenn dies raumordnungsrechtlich
entbehrlich ist. Bei Verzicht werden die erforderlichen Informationen und MalRgaben in einer
raumordnerischen Stellungnahme in das nachfolgende Planfeststellungsverfahren eingebracht.

3. Vorstellung des Vorhabens und des von der Vorhabentragerin geplanten Untersuchungsrahmens

Herr Stegemerten (Gasunie Deutschland Transport Services GmbH (Vorhabentragerin)) und Herr
Prof. Dr. Rehfeldt (Planungsgemeinschaft LaReG GbR) erlautern die allgemeinen und spezifischen
Rahmenbedingungen des Ferngasleitungsnetzes im Raum Wolfsburg, Gifhorn und Braunschweig
und stellen die Erforderlichkeiten des Netzausbaus -Ferngas- dar. Sie erlautern das Vorhaben
Neubau der ETL 178 Walle — Wolfsburg, und den hierfir vorgesehenen Untersuchungsrahmen
(PPT-Folien, s. Anlage).



Hintergrund / Rahmenbedingungen
Das Volkswagenwerk in Wolfsburg und die Stadt Wolfsburg werden gegenwartig durch zwei

Steinkohlekraftwerke mit Elektrizitat und Fernwdrme versorgt. Die Volkswagen AG (VW) plant, die
Steinkohlekraftwerke auf den Energietrager Gas umzustellen und hat dazu bei Gasunie
Deutschland eine Anfrage auf Bereitstellung von Transportkapazitaten fur die bendtigten Gas-
mengen auf der Basis des § 39 Gasnetzzugangsverordnung gestellt.

Fir die Bereitstellung der bendtigten Gasmengen soll eine Erdgastransportleitung (ETL) von der
Station Walle zu den Gaskraftwerken auf dem VW-Werksgelande errichtet werden, da die
Leistung der bestehenden Leitung ETL 26 mit einer Nennweite von 250 mm fur die geplante
Belieferung der neuen Gaskraftwerke nicht ausreichend ist. Mit dem Bau dieser ETL, der ETL 178,
soll eine langfristige Versorgung der Kraftwerke des VW-Werkes in Wolfsburg sowie der
offentlichen Energieversorgung mit Gas sichergestellt werden.

Das Vorhaben / ETL 178

Die Erdgastransportleitung (ETL) 178 von Walle nach Wolfsburg wird mit einem Rohrdurchmesser
DN 400 geplant. Die voraussichtliche Lange betragt ca. 30 km. Der erforderliche Schutzstreifen
umfasst 8 m (4 m beiderseits der Leitungsachse), der Regelarbeitsstreifen (Bau) ca. 25 m.

Das Bauverfahren wird weitestgehend im offenen Rohrgraben durchgefihrt. Neben der Verlegung
im offenen Rohrgraben kommt auch die geschlossene Bauweise zur Anwendung. Dieses
Verfahren wird dann angewendet, wenn eine offene Verlegung aufgrund von schitzenswerter
Natur, sensibler oder befahrener Gewasser sowie bedeutsamer StralSen und Bahnstrecken nicht
durchfihrbar ist.

Im Abstand von ca. 15 km (gemaR Regelwerk DVGW G 463 alle 10 — 18 km) erfolgt der Bau von
sog. Absperrstationen, durch die der Durchfluss durch die Leitung im Reparatur- oder Ereignisfall
unterbrochen werden kann. Die Stationsstandorte bestehender Leitungen werden bei der
Auswahl der Standorte fur die neuen Absperrstationen bevorzugt, um die dort bereits vorhandene
Infrastruktur (Zufahrten, Strom, Fernmeldeeinrichtungen) nutzen zu konnen. Im giinstigsten Fall
konnen bestehende Stationsstandorte erweitert werden, so dass der zusatzliche Flachenbedarf
minimiert werden kann (s. z. B. Station Wasblittel, Station Fallersleben).

Auf Nachfrage von Herrn Pfeiff (UWB, Stadt Braunschweig), warum nicht von Anfang in der
geschlossenen Bauweise die Leitung verlegt werde, antwortet Herr Stegemerten, dass die offene
Bauweise wo moglich zu bevorzugen sei, da so die Erreichbarkeit der Leitungen, z.B. fur
Anschlisse oder fur Wartungs- und Reparaturarbeiten gegeben sei. AulRerdem fiihrt er aus, dass
jede Bohrung mit einem Risiko behaftet sei, das es grundsatzlich zu vermeiden gilt.

Bezuglich allgemeiner Bohrtiefen flhrt Herr Stegemerten aus, dass bei HDD-Bohrungen mit einer
Lange von ca. 1.000 m eine Tiefe von gut 20 m erreicht wird, bei HDD-Bohrungen von 2.000 m
konnen es auch Tiefen von 40 m sein. Hierbei ist zu berticksichtigen, dass die spezifischen Tiefen
in Abhangigkeit zur jeweiligen Geologie zu ermitteln sind.



Trassenkorridor

Der Trassenkorridor beginnt in der Stadt Braunschweig, fuhrt durch verschiedene Gemeinden im
Landkreis Gifhorn und endet in der Stadt Wolfsburg im VW-Werk.
Dem Gebot der Trassenbtindelung folgend wird die geplante ETL 178 nach Moglichkeit parallel zur

Bestandsleitung ETL 26 verlegt. Aufgrund verschiedener Rahmenbedingungen ist eine lickenlose

Parallelfiihrung nicht moglich. Vor allem am Anfang als insbesondere auch am Ende des Leitungs-

korridors verhindern verschiedene Gegebenheiten, wie die zwischenzeitlich erfolgte gewerbliche

Entwicklung in Walle oder die hohen naturschutzfachlichen Flachenbelegungen (Naturschutz-
gebiet, FFH-Gebiet) die Parallelfihrung.
Die Vorhabentragerin schlagt daher alternativ vier verschiedene Trassenvarianten fir die

raumordnerische Prifung vor:

Variante 1 - Parallellage zur ETL 26

Die Trasse folgt der Parallellage zur Bestandsleitung, der ETL 26. Zur Minimierung der Ein-
griffe in die Schutzgebiete, v.a. die Naturschutzgebiete (NSG) ,Ilkerbruch” und ,Diipenwiesen”
(beide auch als FFH-Gebiet ausgewiesen) ist es vorgesehen, diese im geschlossenen
Bauverfahren zu unterqueren. Dazu sind drei bautechnisch anspruchsvolle HDDs mit Langen
von 1.150 bis 1.800 m erforderlich (HDD — Horizontal Directional Drilling).

Variante 2 — Nordkorridor

Der Nordkorridor vermeidet die Querung der beiden NSG ,llkerbruch” und ,Dipenwiesen”. Er
verlauft daher westlich des NSG ,llkerbruch” nach Norden und anschlie3end entlang der
KreisstraBe K 114 bis zum VW-Werksgelande. Dennoch befindet sich ein Grolteil dieser
Trasse im FFH-Gebiet, das auch den Stral3enkorper der K 114 mit umfasst.

Variante 3 — Sudkorridor 1

Der Stidkorridor verlasst etwa stidostlich von Wasbuttel die Parallellage zur ETL 26 und fihrt
sudlich des Mittellandkanals bis etwas westlich von Fallersleben, wo der Kanal gequert wird
(eine Weiterfihrung des Korridors sidlich des Kanals ist auf Grund der vorhandenen
Bebauung durch Hafenanlagen, Gewerbe- und Wohngebiete gemald Vorhabentragerin nicht
moglich). AnschlieBend verlauft der Korridor weiter nach Osten zum Werksgelande, wobei die
sudlichen Auslaufer des FFH-Gebietes ,Aller” bzw. das NSG ,Dipenwiesen” geschlossen zu
unterqueren sind (2 x HDD mit jeweils Giber 1.1700 m).

Variante 4 — Siidkorridor 2

Zunachst erfolgt die gleiche Trassenfiihrung wie beim Sudkorridor 1. Trotz der vorangehend
dargestellten Konflikte fihrt hier der Verlauf entlang des Mittellandkanals (MLK) bis zur BAB
A 39.

Herr Stegemerten erldutert, dass die Variante 1 die Vorzugsvariante fir die Vorhabentragerin

darstellt. Er informiert, dass in Bezug zur Kreuzung des Korridors mit der ICE-Strecke aktuell die

Abstimmung mit der Deutschen Bahn gesucht wird. Auch eine Kampfmitteluntersuchung in Form



einer Desktop-Analyse wurde veranlasst. Ebenfalls wird die Abstimmung mit der Kreisarchaologie
gesucht.

Herr Koch (Stadtplanung und Bauberatung, Stadt Wolfsburg) erkundigt sich beziiglich des
Blndelungsprinzips, ob der Blindelung eine Orientierung an StraBen oder an Leitungen zu Grunde
liegt. Herr Stegemerten antwortet, dass die Orientierung an Leitungen erfolge und erganzt, dass
dem Bodenschutz eine besondere Sorgfalt obliege.

Herr Koch fragt dennoch auch in Bezug zum Verkehr nach, warum nicht die Variante parallel zum
Kanal ab Walle einbezogen werde. Herr Stegemerten antwortet, dass die Kanalnutzung nicht
unbedingt gleichbedeutend mit dem geringsten Eingriff in Natur und Landschaft sei. Zudem
befinden sich in Kanalnahe viele Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen. Dies sei ebenfalls zu bertick-
sichtigen. AbschlieRend betont Herr Stegemerten noch einmal, dass das Biindelungsprinzip den
Leitungen und nicht dem Verkehrsnetz gelte."

Untersuchungsumfang

Prof. Dr. Rehfeldt informiert fir die Vorhabentragerin Inhalte und Methodik der Raumvertrag-
lichkeitsstudie — RVS und des UVP-Berichts. Hierzu skizziert er die Anforderungen gemald UVPG.

Raumvertraglichkeitsstudie — RVS
Er erlautert den Inhalt bzw. die Ubergeordnete Struktur der RVS:
- Beschreibung der vorhandenen Nutzungen und raumordnerischen Planungen (Siedlungs-
flachen, Schutzgebiete, Infrastruktur, Vorranggebiete)
- Auswirkungen des Vorhabens auf raumordnerische Belange
- Raumwiderstandsklassen
- Vermeidungs- und Verminderungsmal3nahmen
Hinsichtlich des Variantenvergleichs flhrt er die beiden PriifmaRstabe an:
- Durchfahrungslange von Raumwiderstandsklassen
- Trassenblndelung.
Als Datengrundlage Raumvertraglichkeitsstudie (RVS) werden angeftihrt:
- Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen (LROP) 2017
- Regionales Raumordnungsprogramm fiir den Grof3raum Braunschweig (RROP) 2008
- Landschaftsrahmenplan Stadt Braunschweig 1999; (Aktualisierung Schutzgut Tiere und
Pflanzen & Biotopverbundkonzept 2011)
- Landschaftsrahmenplan Landkreis Gifhorn 1994
- Landschaftsrahmenplan Stadt Wolfsburg 1998
- Flachennutzungsplane und Bebauungsplane der betroffenen (Samt-) Gemeinden und Stadte

" Diese Nachfrage von Herrn Koch wurde im spateren Veranstaltungsverlauf beim Belang Wasserwirtschaft
gestellt. Sie wurde ebenso wie der Kommentar von Herrn Stegemerten im Protokoll auch an dieser Stelle
aufgenommen (wiederholt), da sie sachlich in Bezug zum Trassenkorridor und dort zur Variante 4 gestellt
wurde.



UVP-Bericht

Prof. Dr. Rehfeldt verweist eingangs auf die rechtlichen Anforderungen gemaR § 10 Abs. 3 NROG,

in Verbindung mit § 2 Abs. 1 UVPG sowie § 16 UVPG. In diesem Zusammenhang erlautert er, dass

eine vollstandige Umweltvertraglichkeitsprifung vorbereitet wird. Aus Griinden der Verfahrens-

beschleunigung hat sich die Firma Gasunie dazu entschlossen, auf die Moglichkeit einer Umwelt-

vertraglichkeitsvorprifung zu verzichten.

Zum Inhalt der UVP flhrt er folgende Gliederung an:

- Bestandsbeschreibung

- bau-, anlage- und betriebsbedingte Auswirkungen,

- Vermeidungs-, Verminderungs- und Kompensationsmalnahmen

- Variantenvergleich

- Weitere Angaben nach Anlage 4 UVPG

- Berlcksichtigung der Ergebnisse der Natura-2000-Vertraglichkeitsprifung sowie der
Artenschutzrechtlichen Vorprifung.

Prof. Dr. Rehfeldt bewertet die vorliegende Datengrundlage als gut. Hier kdnne u.a. auf Studien zu
den Natura-2000-Gebieten und zum Artenschutz zurtickgegriffen werden.

Hinsichtlich der Anforderungen zu den einzelnen Schutzgitern in der Umweltvertraglichkeits-
prufung, der Konfliktanalyse, Natura-2000-Vertraglichkeitsuntersuchung sowie der Artenschutz-
rechtlichen Vorprifung stellt Prof. Dr. Rehfeldt die PPT-Folien 25-42 der Vorhabentragerin
ausfuhrlich vor. Anhand der nachfolgenden PPT-Folien 43-46 wird der geplante Untersuchungs-
umfang vorgestellt (PPT-Folien, s. Anlage).

4. Raumvertrdglichkeitsstudie (RVS)

4a. Hinweise/Stellungnahmen zum Untersuchungsrahmen der RVS

Uberfachliche Belange der Raumordnung (Raumstruktur, Siedlungs- und Freiraumentwicklung)
A.

Landwirtschaft

Herr Schofer (Realverband Vordorf) thematisiert den erforderlichen Schutzstreifen. Er befiirchtet
Einschrankungen im Rahmen der weiteren landwirtschaftlichen Nutzung (z.B. beim Maschinen-
einsatz) und bittet darum, dass verbindliche Konzepte fiir den allgemeinen Betrieb auf dem
Schutzstreifen erstellt werden. Sein Fokus liegt hier auf den Boden bewirtschaftenden
Arbeitsweisen. Konkret fihrt er das Beispiel Drainagen an. Hierzu erldautert er, dass bei erheb-
lichem Niederschlag/ Starkregenperioden der Wasserabfluss gewahrleistet werden muss. Es
konne nicht erst im ,Ernstfall” geregelt werden, wo und wie kurzfristig der Wasserabfluss
durchgeflihrt / gewahrleistet wird. Er erganzt den zu betrachtenden Zusammenhang von Land-
wirtschaft und Hochwasserschutz. Herr Stegemerten fihrt hierzu aus, dass im Rahmen der
Detailplanung unter Mitwirkung von Drainagefachunternehmen entsprechende Drainagekonzepte
erarbeitet werden.

Herr Bose (Landvolk Niedersachsen, Kreisverband Gifhorn-Wolfsburg e.V.) bietet die friihzeitige
Abstimmung mit seinem Haus zur Klarung landwirtschaftlicher Belange an.



Forstwirtschaft

Frau Maack (Nds. Landesforsten, NFA UnterluR) erinnert an erforderliche Waldumwandlungen bei
einigen Varianten, da dort die Leitung Waldkanten-parallel verlaufen soll.

Sie informiert auch darlber, dass nach dem Niedersachsischen Gesetz Uber den Wald und die
Landschaftsordnung (NWaldLG) andere Wertigkeiten als bei der Biotopkartierung nach Herrn von
Drachenfels (NLWKN) zu Grunde gelegt werden.

Wasserwirtschaft

Herr Romer (WasserstraBBen- und Schifffahrtsamt Uelzen) informiert, dass der Mittellandkanal in
einigen Abschnitten nicht gedichtet ist. Somit bilden der Kanal und das Grundwasser eine
hydrologische Einheit. Herr Romer bietet die Zusendung erganzender Unterlagen an.

Herr Koch fragt nach, warum nicht die Variante ab Walle parallel zum Kanal einbezogen werde.
Diese Frage sei auch in Bezug zum Verkehr gestellt. Herr Stegemerten antwortet, dass die
Kanalnutzung nicht unbedingt gleichbedeutend mit dem geringsten Eingriff in Natur und Land-
schaft sei. Zudem befanden sich in Kanalndhe viele Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen. Dies sei
ebenfalls zu berlcksichtigen. AbschlieBend verweist Herr Stegemerten darauf, dass das Bun-
delungsprinzip seines Erachtens den Leitungen und nicht dem Verkehrsnetz gelte.

Rohstoffwirtschaft
A.

Wohnen, Industrie, Gewerbe, Sondernutzungen

Herr Koch gibt in Bezug zu Variante 3 den Hinweis, dass in Silfeld langfristig Siedlungs-
entwicklung (Wohnen und Gewerbe) geplant sei. Hierzu liege bereits eine Machbarkeitsstudie vor.
Herr Koch kiindigt eine schriftliche Stellungnahme einschlieRlich einer Kartendarstellung an.

Freizeit-, Erholungsnutzungen
A

GroRRraumige Naturschutzplanungen

Herr Rémer gibt in Bezug zu Variante 3 den Hinweis auf den Planfeststellungsbeschluss zum
Kanal. In diesem seien die entwickelten Ausgleichs- und ErsatzmalRnahmen eingetragen. Herr
Romer wird hierzu weitere Informationen zusenden.

VVerkehr
/.

Ver-/Entsorgung

Herr Assainov (LSW Netz GmbH & Co. KG) informiert v.a. in Bezug zu Variante 3, dass eine
Gasleitung / Mittelspannungsleitung betroffen sei. Er kiindigt eine schriftliche Stellungnahme an.

Sonstige Nutzungen
/.




5. UVP-Bericht

Hinweise/ Stellungnahmen zum Untersuchungsrahmen des UVP-Berichts
Methodik / Vorhabenalternativen

Verweis auf die Nachfrage von Herrn Koch (S. 7), warum nicht die Variante parallel zum Kanal ab
Walle in Bezug zum Verkehr einbezogen werde.

Schutzgut Menschen (insbesondere menschliche Gesundheit)

Herr Koch wiirdigt die geplante Umstellung von Steinkohle auf Gas. Die Minimierung des CO.-
AusstolRes konnte positiv in die Bewertungen aufgenommen bzw. vermerkt werden.

Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt
Herr Pudack (UNB, Stadt Wolfsburg) stellt in Frage, ob bei Brutvogeln und dies insbesondere in
Schutzgebieten, 125 m Untersuchungsstreifen ausreichen. Prof. Dr. Rehfeldt antwortet, dass dies

vor allem von der Datenlage abhange. Er stellt in Aussicht, dass in Schutzgebieten lokale Auf-
weitungen des Untersuchungskorridors maoglich seien.

Herr Schell (UNB, Landkreis Gifhorn) unterstitzt diese Forderung. Er sieht die Notwendigkeit
jedoch nicht nur im Verlauf der Trasse in den Schutzgebieten, sondern erganzt diese Forderung
auch fur den Bereich der Feldflur, in dem 125 m ebenfalls nicht ausreichend bemessen seien.
Bezuglich der Feldflur regt Herr Schell an, Insekten, Tagfalter und Heuschrecken mit in die
Untersuchungen aufzunehmen. Diese Forderung gelte v.a. flr die Bereiche, in denen durch die
offene Bauweise Eingriffe in Natur und Landschaft erfolgen. AuRerdem sollten Libellen dort in die
Untersuchungen aufgenommen werden, wo Gewasser vom Vorhaben betroffen sind.

Herr Schell bittet auch darum, im UVP-Bericht auf die Entwasserungsproblematik hinsichtlich des
mit der Trasse erforderlichen Grabens einzugehen. Herr Stegemerten berichtet, dass hierflr ein
Drainkonzept erarbeitet wird, das dann mit den Betroffenen abgestimmt werden soll.

Herr Pudack fragt nach, ob es fiir das nachfolgende Planfeststellungsverfahren neue Unter-
suchungen geben werde oder ob eine 1:1-Ubernahme angestrebt werde? In letzterem Fall miisste
bereits im Rahmen der raumordnerischen Prifung viel genauer/ umfangreicher untersucht
werden.

Prof. Dr. Rehfeldt informiert hierzu, dass die Untersuchungen in das Planfeststellungsverfahren
ubernommen werden sollen, dass aber im Frihjahr 2019 die Untersuchungen intensiviert und
konkretisiert wirden.

Schutzgut Flache
A.

Schutzgut Boden
A.




Schutzgut Wasser
/.

Schutzgut Luft/ Klima
/.
Schutzgut Landschaft
A,

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgtiter
A,

...und deren Wechselwirkungen

A

Hinweise zur FFH- Vertraglichkeitsprifung
/.

Hinweise zum Artenschutz
A

6. Weiterer Verfahrensverlauf

Herr Menzel erlautert den weiteren Verlauf des Verfahrens (s. Anlage, PPT-Folien Regionalver-
band Grofsraum Braunschweig). Er bedankt sich bei den Teilnehmenden und schlielt die Sitzung
um 12:00 Uhr.

Cornelia Golumbeck

(Protokoll)
Anlagen

1. Teilnehmerliste

2. PPT-Folien Regionalverband GroRraum Braunschweig
3. PPT-Folien der Vorhabentragerin

4. Schriftlich eingegangene Stellungnahmen
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Geplanter Netzausbau Ferngas

y 4
Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg

Antragskonferenz nach § 10 NROG
am 24. April 2018 im BZV Medienhaus in Braunschweig



Tagesordnung

" Begrullung und EinfUhrung
» Aufgabe und Inhalte des Raumordnungsverfahrens (ROV)

= Vorstellung des Vorhabens und
des geplanten Untersuchungsrahmens

" Hinweise zum Untersuchungsrahmen der RVS und UVP-Bericht
= Diskussion
= weiterer Verfahrensablauf



Aufgabe des
Raumordnungsverfahrens (ROV) % REGIONALVERBAND

11

|

Prifung der Vereinbarkeit des Vorhaben mit den Erfordernissen der
Raumordnung (Ob? =» wenn ja: Wie?)

Abstimmung mit Vorhaben / MaBnahmen anderer Planungstrager

ROV ist ein behordeninternes Abstimmungsverfahren,
allerdings mit Offentlichkeitsbeteiligung!

Umweltprifung im ROV ist obligatorisch



Inhalte des =

—~ REGIONALVERBAND

Raumordnungsverfahrens (ROV)

Bestandteile:

1. Raumvertraglichkeitsprifung =2 Grundlage: Raumvertraglichkeitsstudie - RVS
2. Umweltvertraglichkeitspriifung = Grundlage: UVP-Bericht

3. FFH-Vertraglichkeitsprifung (FFH-VP)

(4.) ggf. spezielle erste Hinweise fur artenschutzrechtliche Priifung (saP)



Ergebnis des
Raumordnungsverfahrens (ROV) % RESIONALVERBAND

11

|

Landesplanerische Feststellung
- Feststellung der Vereinbarkeit / Unvereinbarkeit mit den

=>» Erfordernissen der Raumordnung
=>» sonstigen raumbedeutsamen Planungen und MafRhahmen

- Ergebnis der UVP, FFH, Artenschutz

- Maldgaben = Berticksichtigung im Zulassungsverfahren



Vorbereitung zum ROV =
Die Antragskonferenz nach § 10 NROG =2 REGIONALVERBAND

GrofRraum Braunschweig

P> Erlduterung des Vorhabens durch den Vorhabentriger

P> Vorstellung raumlicher und inhaltlicher Untersuchungsrahmen,
Antragsunterlagen inkl. UVP-Bericht
sowie ggfls. FFH-Untersuchungsrahmen

P> erginzender Hinweise auf zweckdienliche Unterlagen fiir das ROV

v

Aufzeigen moglicher Konfliktfelder und ggf. zu priifender Alternativen

\4

keine Behandlung von Einwendungen und Stellungnahmen!
| I

Vorhabentrager in die Lage zu versetzen, die notwendigen
Unterlagen umfassend erarbeiten und zusammenstellen zu kénnen.

Vorbereitung der Entscheidung tiber Einleitung des ROV




=
Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg == Resionawerean

Vorstellung des Vorhabens
und des geplanten Untersuchungsrahmens

Vorhabentragerin:
Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, Hannover

24. April 2018 ROV: ,geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg”
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verkleinert, ohne Malstab
Quelle: Vorhabentragerin

REGIONALVERBAND

Grofraum Braunschweig

Trassenverlaufe
(Anhang 3, Ubersichtskarte)



-
e
R
e
e —

—~ REGIONALVERBAND

GrofRraum Braunschweig

NS

=
Trassenverldaufe
by, (Ausschnitt)
2
i
— Nordkorridor
— Parallellage
—— Sudkorridor 1
| i — Sudkorridor 2
mende E—— bestehende GUD

verkleinert, ohne Mal3stab
Quelle: Vorhabentragerin



Raumvertraglichkeitsstudie — RVS F 3

—~ REGIONALVERBAND

Untersuchungsrahmen

Uberfachliche Belange der Raumordnung (Raumstruktur, Siedlungs- und Freiraumentwicklung)
Landwirtschaft

Forstwirtschaft

Wasserwirtschaft

Rohstoffwirtschaft

Wohnen, Industrie, Gewerbe, Sondernutzungen
Freizeit-, Erholungsnutzungen

Grolraumige Naturschutzplanungen

Verkehr

Ver- / Entsorgung

sonstige Nutzungen



UVP-Bericht =

Untersuchungsrahmen == REGIONALVERBAND

Methodik der Umweltvertraglichkeitsstudie

Vorhabenalternativen

Schutzgut Menschen (insbesondere menschliche Gesundheit)

Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Schutzgut Flache

Schutzgut Boden

Schutzgut Wasser

Schutzgut Luft / Klima

Schutzgut Landschaft ® Hinweise zur FFH —

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachguter Vertraglichkeitsprifung

: ® Hinweise zum Artenschutz
... und deren Wechselwirkungen



%GIUNAWERBAND

Grofraum Braunschweig

Weiterer Verfahrensablauf

24. April 2018 ROV: ,geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg”



REGIONALVERBAND

Grofraum Braunschweig

Ablauf einer raumordnerischen Prifung
r——

Feststellung der Erforderlichkeit eines ROV

1) ROV erforderlich | 2) ROV nicht erforderlich

Raumordnungsverfahren l
raumordnerische Stellungnahme

Landesplanerische Feststellung
mit Mal3gaben

_________________________________ N

Ubergabe in nachfolgendenVerfahren

24. April 2018 ROV: ,geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg“
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Feststellung der Erforderlichkeit == REGIONALVERBAND

Grofraum Braunschwei
gemiR § 15 (1) Satz 1 ROG g

Raumordnungsverfahren erforderlich fiir . . .

P raumbedeutsame Vorhaben mit iiberértlicher Bedeutung gemalk § 1 RoV (hier: Nr. 14)

P> und andere raumbedeutsame Vorhaben mit tiberértlicher Bedeutung

Verzicht auf ROV moglich

P> Von einem ROV kann abgesehen werden, wenn die Beurteilung der Raumvertraglichkeit
des Vorhabens bereits auf anderer raumordnerischer Grundlage hinreichend
gewahrleistet ist (§ 15 (1) Satz 4 ROG und § 9 (2) Satz 1 NROG)
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1) ROV erforderlich = REGIONALVERBAND

Grofiraum Braunschweig

Festlegung des Untersuchungsrahmens auf Grundlage der Antragskonferenz
Erstellung / ggf. Ergdnzung der Antragsunterlagen durch Vorhabentréiger
Priufung der Antragsunterlagen auf Vollstandigkeit (1 Monat nach Vorlage)

Einleitung ROV

- Beteiligung der TOB / Naturschutzvereinigungen (2 Monate nach Einleitung)

- Offentliche Auslegung (1 Monat nach Einleitung mit einwéchiger Ankiindigung)
- ggf. Erérterungstermin(e) mit TOB / Naturschutzvereinigungen

- max. Verfahrensdauer 6 Monate

Abschluss durch Landesplanerische Feststellung
- mit MalRgaben und Hinweise
- Unterrichtung der TOB / Naturschutzvereinigungen / Offentlichkeit

— Ubergabe an nachfolgende Verfahren



=
2) ROV nicht erforderlich == REGIONALVERBAND

GrofAraum Braunschweig

raumordnerische Prifung
(ggf. unter bilateraler Abstimmung mit TOB / Naturschutzvereinigungen )

Abschluss durch raumordnerische Stellungnahme

- raumordnerische Stellungnahme mit Begriindung (Grundlage raumordnerische Prifung,
inklusiv Ergebnisse der Antragskonferenz und schriftlicher Stellungnahmen)

- raumordnerische Malgaben

- erganzende Hinweise

E:ergabe an Genehmigungsbehorde / Planungsbehoérde
Ubergabe an nachfolgende Verfahren

24. April 2018 ROV: ,geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg”



Informationen

REGIONALVERBAND

Grofraum Braunschweig

® \Verfahrensunterlagen
® Gutachten, Untersuchungen

® Karten und Plane sowie
® weitere Informationen Uber das Raumordnungsverfahren
Im Internet unter ...

www.regionalverband-braunschweig.de

=» Regionalentwicklung = Raumordnungsverfahren

24. April 2018 ROV: ,geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg”



crossing borders in energy

/Geplanter Ausbau des Ferngasleitungsnetzes
im Raum Wolfsburg, Gifhorn und Braunschweig

Regionalverband GroBraum Braunschweig
- Antragskonferenz -

Braunschweig, den 24.04.2018




crossing borders in energy

#2

/ Das Projektteam

Vorhabentrager

Projektleitung

Genehmigungsverfahren

Unternehmenskommunikation

Consultant Raumordnungsverfahren

GIFTGE

COMSULT

Planungsgemeinschaft LaReG

24.04.2018

GasuHe

Dipl.-Ing. Alexander Maus

Dipl.-Ing. Henning Stegemerten
Dipl.-Ing. Jlrgen Veith

Dr. Philipp von Bergmann-Korn

Dr. Lothar Grosser

Prof. Dr. Gunnar Rehfeldt
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crossing borders in energy

ﬂasunie - Erdgas-Infrastrukturbetreib @.pra (
®0® Nord Stream
1.771 '
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o Berlin
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Hannover I

~ Mitarbeiter

Das Gasunie Netz verbindet Deutschland, den
wichtigsten Erdgasmarkt Europas, mit allen groBen
internationalen und inldandischen Aufkommens-
quellen

- ca. 15.500 km Leitungsnetz in NW-Europa

24.04.2018 - ca. 3.800 km Leitungsnetz in Deutschland
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#4

ﬁas Vorhaben

Geplanter Netzausbau des Ferngasleitungsnetzes
im Raum Wolfsburg, Gifhorn und Braunschweig

ETL 178 Walle — Wolfsburg
DN 400 / PN 84
ca. 30 km Lange

24.04.2018




crossing borders in energy

A Ausgangslage

GUD ist auf Grundlage des Energie-
wirtschaftsgesetzes (EnWG)
verantwortlich fir den Betrieb, die
Unterhaltung und den Ausbau des
derzeit ca. 3.800 km umfassenden
Ferngasleitungsnetzes

Im Versorgungsgebiet der GUD sind
neben Stadtwerken auch Gewerbe-
und Industriebetriebe angeschlossen

Volkswagen (VW) beabsichtigt am
Produktionsstandort Wolfsburg die
Energieerzeugung von Kohle auf
Erdgas umzustellen

Ab 10/2021 sollen neue
hochmoderne mit H-Gas versorgte
Gaskraftwerke in Betrieb gehen und
den CO,-AusstoB signifikant
reduzieren

Das Kraftwerk versorgt auch die
Stadt Wolfsburg mit Energie

24.04.2018
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crossing borders in energy

Der Plan

= Seitens VW liegt zw. ein sog.
Netzanschlussbegehren vor

= Die von VW angefragten zuséatz- |
lichen Transportkapazitaten '
kdnnen mit den Ressourcen des
bestehenden Leitungsnetzes
nicht bereitgestellt werden

= Hinzu kommt, dass das Netz im
gleichen Zeitraum von L- auf H-
Gas umgestellt wird

= In Folge der Entwicklungen ist 2
daher der Neubau einer zweiten

Leitung zwischen Walle
(Verjingung des Leitungsquer- Geplante Loopleitung
schnitts der vorhandenen zwischen Walle und Wolfsburg
Infrastruktur) und Wolfsburg
erforderlich Lange ... ca. 30 km
= Das Projekt wird auf Dimension ... vorauss. DN 400

Veranlassung der GUD in den
Netzentwicklungsplan 2018
eingebracht

24.04.2018 \
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crossing borders in energy

Bauverfahren
Offene Verlegung

Arbeitsstreifenbreite ca. 25 m
Schutzstreifenbreite 8 m

Mindesterduberdeckung 1m

Schnitt eines | 7 .
Arbeitsstreifens ; /ﬂ\ = E P PR
,.\xxxxxxxxx.\xx;xxxx;xxxxgg, M&/ﬁw

ArbeiEspur

A
B _$ R
1 poe| R ~ .60 evtl vorh. Paraliel-Ltg.
mit FM Kabel

sbzunshmender Oberboden (A-Horizont)

Regelbreite

24.04.2018
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crossing borders in energy

Bauverfahren
Geschlossene Querungen flr Sonderbauwerke

HDD - Horizontal Directional Drilling
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Der Planungsraum
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Planung
Raum und Trassenkorridore
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Anhang 3: Ubersichtskarte
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crossing borders in energy

Trassenplanung
Komplexe Trassensituation — Industrie-/Gewerbegebiet an der A2
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Trassenplanung
Komplexe Trassensituation - Schunter
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#13

Trassenplanung
Komplexe Trassensituation - Ilkerbruch und Barnbruch

24.04.2018
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crossing borders in energy

Trassenplanung
Hot Spot Barnbruch - Ilkerbruch — Dipenwiesen / Trassenalternativen
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0ssing borders in energy

Trassenplanung
Hot Spot Barnbruch - Ilkerbruch — Dipenwiesen / Trassenalternativen

V1 - Parallellage zur ETL 26

geschlossene Querung der Schutzgebiete mit drei HDD von 1.150 bis
1.800 m Lange

V2 - Nordkorridor

Verlauf westlich des Ilkerbruchs nach Norden, anschlieBend entlang der
K114 nach Osten

Verlauf parallel zur KreisstraBe, aber im FFH-Gebiet

V3 - Sudkorridor:

Verlauf stdlich Mittellandkanal (MLK) bis Fallersleben, Querung MLK,
Querung Dipenwiesen mit langem geschlossenen Verfahren (2 x HDD
mit jeweils Uber 1.100 m)

Alternative im Sddkorridor: Verlauf entlang MLK bis A39

24.04.2018
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crossing borders in energy

Obertagige Anlagen

Absperrstationen

— Im Abstand zwischen 10 bis 18 km

— Aufgrund vorhandener Infrastruktur
bevorzugt Erweiterung von bestehenden
Stationen (z. B. Wasbdttel)

— Uberwachung und Steuerung durch

standig besetzte Leitwarte Uber LWL-
Kabel

24.04.2018
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#17

mssionen

Bauphase

Temporare Larmemissionen durch Baufahrzeuge (Tagesbetrieb)
Einhaltung der AVV Baularm bzw. der weiterer relevanter Vorschriften

Betrieb der Erdgastransportleitung

Keine Emissionen
Nur im Notfall: Entleerung der ETL zwischen zwei Absperrstationen

24.04.2018



http://departments/gud/GL/GLR_UK/Image Library/Bauaktivitäten/Pipeline/ETL 176 Abschieben Mutterboden/KA20140313_369.jpg
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crossing borders in energy

ﬁherheitstechnik

Uberwachung im Betrieb

— Kontinuierliche Uberwachung durch die stédndig besetzte Leitwarte
Schneiderkrug

— Steuerung durch Fernleittechnik (auch Notfallabschaltung)

— Redundante Ausfuhrung der Sicherheitstechnik mit unter-
brechungsfreier Stromversorgung gewahrleistet permanente
Uberwachung

Schadensfall

Transportiertes Erdgas ist nicht
wassergefahrdend, sodass im
Schadensfall eine Kontamination
von Béden und Grundwasser
ausgeschlossen werden kann

24.04.2018
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#19

Kechtserwerb

Gestattungsvertrag

— Abschluss eines Gestattungsvertrages mit betroffenen
Grundeigentimern und Eintrag eines Leitungsrechts in die
Grundbicher (dingliche Sicherung)

— Dienstbarkeitsentschadigung

Bauerlaubnis

— Vereinbarung einer Bauerlaubnis mit den
betroffenen Nutzungsberechtigten zur
Inanspruchnahme der Flachen wahrend der
Bauzeit

— Regulierung von Flurschaden und
Wirtschaftserschwernissen

Betriebsphase
— Nachsorge zum Leitungsbau, sofern erforderlich

24.04.2018
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# 20

ﬁminplanung

Raumordnungsverfahren...
Planfeststellungsverfahren...

Baudurchfuhrung...

Inbetriebnahme der Leitung...

24.04.2018

Herbst 2018 - Frihjahr 2019
November 2019 - Oktober 2020
Frihjahr 2021 - Oktober 2021

Oktober 2021
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= T Y — ==

ETL 178 Walle - Wolfsburg
Raumordnungsverfahren i

Umweltfachliche Prifungen

— Raumvertraglichkeitsstudie

— UVP-Bericht
— FFH-Vertraglichkeitsstudie

Artenschutzprognose

oo

24.04.2018
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crossing borders in energy

/ Raumvertraglichkeitsstudie (RVS)

Priifung der Ubereinstimmung des Vorhabens mit den Erfordernissen
der Raumordnung

Inhalt

Beschreibung der vorhandenen Nutzungen und raumordnerischen
Planungen (Siedlungsflachen, Schutzgebiete, Infrastruktur,

Vorranggebiete)
Auswirkungen des Vorhabens auf raumordnerische Belange

Raumwiderstandsklassen
Vermeidungs- und VerminderungsmaBnahmen

Variantenvergleich
Durchfahrungslange von Raumwiderstandsklassen

Trassenbindelung

24.04.2018
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Raumvertraglichkeitsstudie (RVS)
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0ssing borders in energy

/Datengrundlage Raumvertraglichkeitsstudie (RVS)

Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen
(LROP) 2017

Regionales Raumordnungsprogramm flr den GroBraum
Braunschweig (RROP) 2008

Landschaftsrahmenplan Stadt Braunschweig 1999; (Aktualisierung
Schutzgut Tiere und Pflanzen & Biotopverbundkonzept 2011)

Landschaftsrahmenplan Landkreis Gifhorn 1994
Landschaftsrahmenplan Stadt Wolfsburg 1998

Flachennutzungsplane und Bebauungsplane der betroffenen
(Samt-) Gemeinden und Stadte

24.04.2018
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0ssing borders in energy

/ UVP-Bericht

Prifung der Auswirkungen auf die in § 2 Abs. 1 UVPG genannten
Schutzguter gemaB § 10 Abs. 3 NROG

Erstellung einer vollstandigen Umweltvertraglichkeitsprifung
(Verzicht auf Umweltvertraglichkeitsvorprifung)

Inhalt
Bestandsbeschreibung
bau-, anlage- und betriebsbedingte Auswirkungen,
Vermeidungs-, Verminderungs- und KompensationsmaBnahmen
Variantenvergleich
Weitere Angaben nach Anlage 4 UVPG

Berlcksichtigung der Ergebnisse der Natura-2000-
Vertraglichkeitsprifung sowie der Artenschutzrechtlichen

Vorprifung

24.04.2018
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/UmweltvertrégIichkeitsstudie (UVS)

Schutzgiiter nach UVPG

Mensch, insbesondere menschliche Gesundheit
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Boden

Flache

Wasser

Klima und Luft

Landschaft

kulturelles Erbe und sonstige Sachguter
Wechselwirkungen

24.04.2018
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/Schutzgut Mensch (insbesondere die menschliche Gesundheit)

Siedlung

Vorhandene und geplante
Wohngebiete

Weitere Flachen nach
Baunutzungsordnung,
Nutzungen

Erholung

Wohnumfeld
Landschaftsschutzgebiete

GroBe zusammenhangende
Waldbereiche

Freizeiteinrichtungen und -
Infrastruktur

24.04.2018

Datengrundlage
Biotop-/Nutzungskartierung
Flachennutzungsplane
Bauleitplane

Regionales
Raumordnungsprogramm

Landschaftsrahmenplane
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Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt
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/Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Schutzgebiete u.a. Datengrundlage
Natura 2000 - Gebiete Landschaftsrahmenplane
Datenabfragen

Naturschutzgebiete

Umweltkarten NLWKN
geschutzte Biotope wettkar

Schutzgebietsverordnungen

FFH-Lebensraumtypen Basiskartierungen
WRRL

landesweit bedeutsame eigene Kartierungen

Flachen o7

Bereiche fur den Schutz der

Natur

Belange des besonderen
Artenschutzes gemali § 44
BNatSchG

24.04.2018
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/Schutzgut Boden und Flache

Boden
Bdden mit besonderer Bedeutung
Bdden mit hoher natlrlicher Bodenfruchtbarkeit
Bdden mit besonderen Standorteigenschaften/Extremstandorte

Bdden mit kulturhistorischer, naturhistorischer und / oder geo-
wissenschaftlicher Bedeutung

Funktion als Archiv der Natur- und Kulturgeschichte
Biotopentwicklungspotenzial (Teilfunktion der Lebensraumfunktion)
Regelungs- und Pufferfunktion/ natlrliche Bodenfruchtbarkeit

Flache
Technische Planung, Infrastruktur

24.04.2018
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/Schutzgut Boden und Flache

Datengrundlage Boden . 77N
e\ G ) . :’,; .‘7‘7.: =

Landschaftsrahmenplane l. ‘ re—

) ,.’.,,l,\/ 1

LBEG (NIBIS Kartenserver, 72— \
BUKS50) s — ——
e e L

Datenbankabfragen ==

= = 5

Datengrundlage Flache =_ == CRWE | = / g
Regionales =S ——— = = T

Gmancen LAREG EEEST

Raumordnungsprogramm
Fldachennutzungsplane
Biotop-/Nutzungskartierung

24.04.2018
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Schutzgut Wasser (Oberflachengewasser und Grundwasser)
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/Schutzgut Wasser (Oberflachengewasser und Grundwasser)

crossing borders in energy
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FlieBgewasser I. & II. Ordnung
groBere Stillgewasser

sonstige Gewasser
Uberschwemmungsgebiete
Wasserschutzgebiete

Bereiche fur den Grundwasserschutz
(Vorranggebiete)

Grundwasserkdrper nach WRRL

Datengrundlage

Biotopkartierung
Landschaftsrahmenplane
Datenabfragen (z.B. LBEG, NLWKN)

WRRL-Bewirtschaftungsplane und
MaBnahmenprogramme

24.04.2018
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/Schutzgut Klima und Luft

klimatische Ausgleichsfunktion

lufthygienische Ausgleichs-
und Regenerationsfunktion

Datengrundlage
Landschaftrahmenplane
Umweltkarten NLWKN
Waldfunktionskarten
Datenbankabfragen

24.04.2018
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/ Schutzgut Landschaft

Bereiche zum Schutz der
Landschaft und der
landschaftsorientierten
Erholung

Landschaftsschutzgebiete
Waldgebiete

Datengrundlage
Biotopkartierung
Landschaftsrahmenplane

. peatt o aGly ST -2 R M et
Waldfunktionskarten A b o (SR

24.04.2018
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/Schutzgut kulturelles Erbe und sonstige Sachguter

Archdologische Bodendenkmale

Raumwirksame und
kulturlandschaftlich pragende
Objekte der Denkmalpflege

bedeutsame
Kulturlandschaftsbereiche

bedeutsame Bauwerke (z.B.:
Bricken, Kanale)

Datengrundlage
Datenabfragen Denkmalbehdrde
Landschaftsrahmenplane
Umweltkarten NLWKN

24.04.2018
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/Konﬂiktanalyse und Variantenvergleich

Bau-, anlage- und betriebsbedingte Auswirkungen
Ermittlung von Konflikten mit den Schutzgltern

Bewertung der Erheblichkeit unter Berlicksichtigung von
Vorbelastungen

Vermeidungs- und SchutzmaBnahmen, Kompensation

Wechselwirkungen _ _
Mensch und menschl. mittel  gering
Gesundheit -
Zusammenfassender Tiere, Pflanzen, biol. mittel gering
Vielfalt
Variantenvergleich Boden und Flache gering --
Schutzgiter nach UVPG . .
o _ Wasser gering  mittel -
Raumvertraglichkeit
FFH—Vertr'ainchkeit Klima/ Luft gering  mittel -
Artenschutzprognose Landschaft mittel gering gering

24.04.2018

Kulturelles Erbe und gering gering
sonstige Sachgltter
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/Natura—ZOOO—VertrégIichkeitsuntersuchung

Prifung, ob das geplante Vorhaben zu einer Beeintrachtigung der
Erhaltungsziele eines Natura-2000-Gebietes fuhren kdénnte

EU-Vogelschutzgebiet V 47 ,,Barnbruch™ (DE3530-401)

FFH-Gebiet 90 ,Aller (mit Barnbruch), untere Leine, untere Oker"
(3021-331)

Inhalt
Beschreibung der Schutzgebiete und ihrer Erhaltungsziele

Vorkommen von und Auswirkungen auf LRT nach Anh. I der FFH-RL
und (Vogel-) Arten nach Anh. II der FFH-RL sowie Anh. I und
Artikel 4 Abs. 2 der VSch-RL

Zusammenwirken mit anderen Planen und Projekten,
Vermeidungs- und SchutzmaBnahmen

Variantenprifung

24.04.2018



crossing borders in energy

# 39

/Natura—ZOOO—VertrégIichkeitsuntersuchung

FFH-Gebiet 90 ,,Aller (mit Barnbruch), untere Leine, untere Oker"

21 Lebensraumtypen
nach Anh. I der FFH-
Richtlinie

17 Arten nach
Anh. II FFH-RL

18 weitere Zielarten
fir das Management
und die
Unterschutzstellung

24.04.2018
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/Natura-ZOOO-VertrégIichkeitsuntersuchung

Vogelschutzgebiet V 47 ,,Barnbruch"

15 Arten nach N0, - FEHIGebieCAllér (mit Barnbruch),;
Anh. I VSch-RL (u.a ol N : untere Leine, jJuntere Oker
Rohrweihe, Seeadler, | ' g\
Neuntéter, Rotmilan) p, '
7
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/Natura—ZOOO—VertrégIichkeitsuntersuchung

Datengrundlage

Standarddatenbdgen/vollstandige Gebietsdaten (NLWKN)
Basiskartierungen

Datenabfragen

eigene Kartierungen

24.04.2018
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/Artenschutzrechtliche Vorprufung

Prifung artenschutzrechtlicher Belange
gemal § 44 BNatSchG anhand der
Kartierergebnisse und vorhandener
Daten- und Informationsgrundlagen
(z.B. des NLWKN)

Inhalt

Betroffenheit von Arten des
Anhangs IV der FFH-Richtlinie und
europdischer Vogelarten

Vermeidungs- und CEF-
MaBnahmen

Variantenvergleich

Prognose Uber das Eintreten von
Verbotstatbestanden nach § 44
BNatSchG

24.04.2018
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Untersuchungsumfang

Korridor: 250 m beidseitig (500 m Korridor)

Raumvertraglichkeit

Mensch, insbesondere menschliche Gesundheit
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt

Boden

Flache

Wasser

Klima und Luft

Landschaft

kulturelles Erbe und sonstige Sachguter

24.04.2018
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/Kartieru mfang

Biotoptypen 125 m beidseitig

nach v.

Drachenfels

Brutvogel nach 125 m beidseitig 6
Sudbeck

GroBvogel 1000 m beidseitig -
Amphibien bis 200 m beidseitig 5
nach BfN

Die Kartierungen sind bis Herbst 2018 abgeschlossen

24.04.2018

+ FFH-LRT,
Rote Liste Arten

Datenabfrage

ggf. Molchfallen
Hydrophon
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Erste Kartierergebnisse - Avifauna

24.04.2018
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/ Nachfolgendes Genehmigungsverfahren

Planfeststellungsverfahren (PFV) gemaB § 43 EnWG
Genehmigungsbehdrde: Landesamt fir Bergbau, Energie und Geologie (LBEG)

Die Antragsunterlagen zum PFV umfassen in der Regel mindestens folgende
detaillierte Angaben:

Technische Planung des Vorhabens

Bauwerksverzeichnis mit Kreuzungsbauwerken und Sonderbauwerken
Grunderwerbs-/Wegerechtskataster

Baugrundgutachten

Wasserrechtliche Antrage zur Entnahme und Einleitung von Grundwasser im
Zuge der Bauwasserhaltung

Wasserrechtlicher Fachbeitrag WRRL
Umweltvertraglichkeitsuntersuchung
Landschaftspflegerischer Begleitplan
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag

Vorprifungen und ggf. Vertraglichkeitsprifungen zu den Natura 2000-
Gebieten

24.04.2018
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—

Gasunie Deutschland Transport Services GmbH
Pelikanplatz 5
30177 Hannover

Projektleiter Alexander Maus
Tel. 0172 - 2614445

Genehmigungen Henning Stegemerten
Tel. (0511) 640607 - 2135




Anlage 4

.Geplanter Netzausbau Ferngas — Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg™”

Vorhaben der Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, Hannover

Schriftlich im Rahmen der Antragskonferenz / des Scoping-Termins am
24,04.2018 eingegangene Stellungnahmen

Ubersicht

Dienststelle etc. Datum Seite
Gemeinden

Samtgemeinde Isenbittel 25.04.2018 2
Amt fiir regionale Landesentwicklung Braunschweig 24.04.2018 4

Naturschutzvereinigungen nach § 63 (2) BNatSchG u.a.

Glatzer Gebirgs-Verein (GGV) Braunschweig e.V. 25.04.2018 7
Anglerverband Niedersachsen 23.04.2018 10
KONU — Koordinationsstelle der Natur- und Umweltverbande im LK Gifhorn 26.04.2018 11

Wald / Forstwirtschaft

Klosterkammerforstbetrieb, Klosterforsten 17.04.2018 12
Nds. Landesforsten — NFA Wolfenbittel 11.04.2018 13
LWK Niedersachsen — Forstamt Siidostheide 23-04.2018 14

Wasser / Wasserwirtschaft

Stadt Wolfsburg, GB Biirgerdienste — Umweltamt — Untere Wasserbehérde 17.04.2018 17
Abwasserverband Braunschweig 11.04.2018 18
Rohstoffwirtschaft

Landesamt fiir Bergbau, Energie und Geologie 15.05.2018 22
Verkehr

Nds. Landesbehérde fur StraRenbau und Verkehr, GB Wolfenbdttel 24.04.2018 27

Mittellandkanal
WasserstraRen- und Schifffahrtsamt Uelzen 25.04.2018 30

Technische Infrastruktur

BS Netz 27.04.2018 39
LSW Netz GmbH 25.04.2018 41
Avacon Netz GmbH 16.04.2018 44
Tennet TSO GmbH 23.04.2018 48
Deutsche Telekom Technik GmbH, Planauskunft Nord 10.04.2018 52
Bundesnetzagentur 54
Neptune Energy Deutschland GmbH 23.04.2018 56
Nowega GmbH 05.04.2018 57
Verschiedene Belange 58

Industrie- und Handelskammer Braunschweig 20.04.2018



Anlage 4 -

»Geplanter Netzausbau Ferngas — Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg”
im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

Von: Schulz, Andre <andre Schulz@isenbuettel.de =

Gesendet: Mittwoch, 25, Aprl 2018 0819

An: Golumbeck, Comelia

Betreff: ROV Geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle -
Wolfsburg®

Anlagen: Auszug F-Flan Bereich Allerbittel pdf

Sehr geghrte Damen und Herren,
sehr peehrte Frau Golumback,

unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 05.04.2018 sowie der Antragskonferenz vom 24.04.2018 gebe ich xu
dem o, g. ROV noch felgende Stellungnahme ab:

Der geplante Netrausbau betrifft meine Mitglied sgemeinden Washiittel und Calberlah. Im Bereich der Gemelinde
Washiittel soll der Ausbau entlang der bestehenden Trasse erfolgen. Dariiber hinaus ist ggf. eine Erweiterung der
Absperrstation geplant. Dagegen bestehen aus meiner Sicht keine Bedenken.

In der Gemeinde Calberlah ist inshesondere die Ortslage Allerbiittel durch die Trassenfiihrungen der Varianten
1und 2 betroffen, In diesem Zusammenhang sind die Darstellungen des wirksamen Flachennutzungsplans der
Samtgemeinde in Bezug auf die Sledlungshereiche zu beriicksichtigen. Eine Trassenfiihrung entlang der
bestehenden Bebauung, wie in Variante 2 dargestellt, wird abgelehnt, Eine potenzielle Entwicklung der Ortslage
nach Osten wird dadurch weiter eingeschrinkt, rumal beidseits der ,neuen® Trasse Schutzstreifen zu
beriicksichtigen sind, Vorstellbar ist bel der Trassenvariante 2 daher, wenn iiberhaupt, nur eine Parallelverlegung
entlang der bestehenden Gasleitung  Allerbitiel - Sandkamp”. Ein Auszug aus dem Flichennutzungsplan ist als
Anlage beigefiigt.

Abschliefend bitte ich um weitere Bateilipung am Verfahren,
Fiir Riickfragen stehe ich gern zur Verfligung,

Mit freundlichem Grufd
Dear Samtgemeindebiirgermeisler
Irm Auftran

André Schulz

el Samtgemeinde Isenbidttel
=4 Fachbereich Baven und Gebaudemanagement
- Fachbereichsleiter -
Gutsstrale 11
38550 Isenblttel

Tel: 05374 B88-30
Fax: 05374 B8-30
E-Mail: andre. Schulzi@isenbuettel.da

www.isenbuettel.de




Anlage 4 -

,Geplanter Netzausbau Ferngas — Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg”
im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

r

ANSCHLUSS SIEHE BLATT 1.3 CALBERLAH
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SAMTGEMEINDE
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FLACHENNUTZUNGSPLAN

16. ANDERUNG

im Bereich der gesamten Ortslage werden die

FLACHEN NACH DER BESONDEREN ART DER
BAULICHEN NUTZUNG (Baugebiete)

in

FLACHEN NACH DER ALLGEMEINEN ART DER
BAULICHEN NUTZUNG (Bauflichen)

geéndert

DAS ALLGEMEINE MASS DER BAULICHEN
NUTZUNG ENTFALLT!

Ander i :

T~ 7} ANDERUNGSBEREICHE
(s. Anderungsiibersicht)

M 1:5000

1.2 ALLERBUTTEL

[Bio tar Stadtpisnung Dr.-Ang. W. Schwerdt Bontwea 1 36100 Braunachweig |




Anlage 4 - ,Geplanter Netzausbau Ferngas — Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg”
im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

™

)}

Amt fiir regionale Landesentwicklung

Braunschweig
Ami fir regionsle Landesentwicklung, Postiach 3313, 38023 Braunschwelg Z
Lagy o5
Regionalverband Regionalverband
Grofiraum Braunschweid GroBraum Braunschwei
Frankfurter Strafle 2 | Der Verbandsdirektor
38122 Braunschweig g Bearbelt
ng.: ot von
Eing: 21, ﬁzms Thomas Schuldt
Gosch.-Z.: i3
Anlagen
Inr Zeichen, Ihre Nachacht von Mein Zekchen (Bel Antwart angeben) Durchwati (0531) 484 - Braunschwelg
- 2552 4.1,2 B4-Vordori-08 2108 24042018

v. 05.04.2018 4.1.2 B4-Meine-08 E-Ma¥ Thomas Schuddiiar-bs.nledersachsen de

ROV ,Geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg
Ihre Einladung zur Antragskonferenz

- Anlagen: 2 Gebietskarten

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank fir die Einladung zur Antragskonferen,

Die fur den Netzausbau vorgesehenen Trasse verlduft durch die Geblete der Unternehmensflurbereinigun-
gen B4-Vordorf und B4-Meine. Zu threr Information liegen die Gebietskarien bei.

Eine Besitzeinweisung in die neuen Grundstiicke hat bisher noch nicht stattgefunden. Innerhalb der Flurbe-
reinigungsgebiete ist der Verlauf der Leitung parallel zu einer vorhanden Leitung vorgesehenen. Daraus er-
geben sich aus Sich der Flurbereinigung keine besonderen Bedenken. Es muss jedoch sichergestellt sein,
dass die landwirtschaftliche Nutzung der Grundstiicke durch die Leitung nicht eingeschrankt wird.

Ich mdchte Sie aber aufgrund der anhéngigen Bodenordnungsverfahren bitten, uns weiterhin am Raumord-
= nungsverfahren zu beteiligen.

Im Auftrage
/.
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Yomn: Glatzer Gebirgs-Yerain Braunschwelg <mail@glatzer-gebirgsversindeas
Gesendet: hitbwach, 25, April 2018 11:58

An: Golumbeck, Comelia

Betreff: Re: Antragskonferenz ROV " Ferngas-Meuban ETL 178 "

Anlagen: E6-Detailkarte_Tankumsee-Barnbruch,jpg; E&-Detailkarte_ITkerbruch-

Suelfeld jpg; Be-GF-Wndhsn.gpx

Antragskonferens ROV "Geplanter Netzausban Ferngas - Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg"
Ihr Zeichen: 2.5,5.2

Thr Schreiben vom 05042018

Unscr Zeichen: 18/0097-pav/bs

Steflumgnatune als regional susidndige Stelle® des Londesverbandes Niedersachsen Dewischer Gebirps-
wind Wandervereing e V. mit §irz in Ownabriick ols anerfannte Natwschuizvereinigung nach § 38 (3)
NAGENatSchi

Sehr gechrte Damen und Herren,

im Machgang »u unserer Rilckmeldung diber die Micht-Teilnahme an der 0.g. Antragskonferenz am
24.04.2018 teile ich [hnen heute nach Einsicht in die Antragsunterlagen und die Ubersichiskarte in der
Website des Reglonalverbandes [rislgerechl mil, dass unsererseits keine besonderen Anforderungen
zu den Verfalrensunterlagen bestehen,

Wir weisen aber darauf hin, dass im Bereich Tankumsee-Bambruch-lkerbrock-Siilfeld die
verschiedenen Varianten der ETL-Tras=e vom "ibemegional bedeutsamen” Bur
Fernwanderwer E6 mehrfach gekrevet werden, Den Verlauf des Wanderweges kitnnen Sic den
beigefligten Detailkarten und der GIX-Datei entnehmen,

Wir bitlen um die weitere Beteilipung an dem Verfahren {§ 38 Abs, 1 NAGBNatSch(),
Wit freondlichen Gritfen

Dipl-lng. Christian Drescher, Ass. d. Verm. u. Lieg.
- Vorsiteender und Maturschulzbeaufiragter -

* Regional zusidnaipe Stelle dex Landesverbandes Medersocliven Dewgelier Geblrgse wne Wandervaratog g ¥, it Sitz in
Osnabriek ofs anerkanrte Netwrsehtneralnigung nach § 38 (5) NAGBNaSehl gendg Vereinbarnng vom 05,07, 2010 fir
die krelsfelen Siddte Brawnschwerg, Solegitier wnd Wolfsbwg xowie die Landbreise Gifhorn, Helmstedy, Peine gnd
Wolfenbiisel

Glatzer Gebirgs-Verein (GGV) Braunachweig e.V.
Postfach 22 1&, 3B012 Braunschweilqg

Tel,: {0 53 03) 9% 092 &8H

Mail: maildglatzer-geblrgsversin.de

Internet: wWwW.glatzer-gobirgsverein.de
Facabook: wew. facehook. com/ GGV, BS

Gemeinnitziger Verein f£i4r Heimatpflege, Wandern und Maturachotsz
Sitz der Gesch&ftsstelle: Kreuzstr, 42, 36118 Braunschweig
Varesingregister: Amtsgericht Braunschweiog VR 2603

varaiteender: Christian Drascher - Kasslerecin: Christa Drescher
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im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

Von: Katrin Wolf - Anglerverband Niedersachsen e V. <kwolf@av-nds.de>

Gesendet: Wontag, 23, April 2018 15:19

An: Golumbeck, Cornelia

Ca ragerken@av-nds.de; bezirk7-eggestein@t-online de

Betreff: ROV "Geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle -
Wolfshburg”

Sehr geehrte Frau Golumbeck,

feider ist es uns zeitlich nicht méglich an der Antragskonferenz teilzunehmen. Wir méchten aber gerne am
weiteren Verfahren heteiligt werden und gehen davon aus, dass die Belange des Gewisserschutzes und der
aquatischen Lebewesen in der Umweltvertréglichkeitspriifung ausreichend beachtet werden.

Mit freundlichen Grifen

LA

Katrin Wolf
-wissenschaftliche Mitarbeiterin -

Anglerverband Niedersachsen

@ ANGLERVERBAND

,‘ NIEDERSACHSEN

Britssaler Strafe 4| 30539 Hannover

Tel.: (0511) 357 266-0 | Fax: (D511) 357 266-70 | info@av-nds.de | www.av-nds,de
Tel: (0511) 357 266-23 | Mohil: 0179-9103872 | k.wolf@ay-nds.de
Wereinsregister Hannover VR 2034 | Prasident: Werner Klasing
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PONL - KDORDNATIONSSTELLE DER NATUR: UND UNWE LTSOMUTVERIANDE 1M LANDKRE S BFHORN

Regionalverband Braunschweig
- Frau Golumbeck -

Frankfurter Str. 2

38122 Braunschweig

Ihr Zeichen: 2.5.5.2
LUben, 26.04.2018

ROV ,Geplanter Netzausbau Ferngas — Neubau ETL 178 Walle -
Wolfsburg“, Zur Antragskonferenz

Sehr geehrte Frau Golumbeck,

im Namen der nebenstehend genannten Verbdnde méchte ich hiermit
unsere Hinweise zur Antragskonferenz des oben genannten Verfahrens
schriftlich Gbersenden.

Wir tendieren dazu, die Durchfihrung der Variante 3a zu favorisieren, weil
sie unseres Erachtens gegenilber den anderen Varianten am wenigsten
okologisch wertwolle und sensible Bereiche betrifft. Allerdings werden wir
erst nach der Profung der noch anzufertigenden Untersuchungsunterlagen
(UVP, FFH-Prifung, Variantenvergleich) zu einer abschliefenden Aussage
kommen.

Wir teilen die in den Antragsunterlagen genannte Ansicht, auf die
Vorprifung der Umweltvertraglichkeitsprifung sowie der FFH-
Vertraglichkeitsprufung zu verzichten und diese direkt durchzufiihren.

Die Kartierung solite neben derjenigen von Amphibien und Avifauna auch
Reptilien erfassen, und dort stattfinden, wo Reptilienhabitate vermutet
werden kénnen.

Dies wirde ermdglichen, kleinrdumige Vorkommen von Populationen zu
erkennen und — ahnlich wie bei dem Bau eines Radwegs - zu schitzen.
Beispiele dafir sind, kein Material und Maschinen auf derart sensiblen
Bereichen zu lagem, bestimmte Jahreszeiten zu nutzen bzw. zu meiden
oder auch vor dem Verfullen von Gruben zu prlfen, ob darnn Tiere
gefangen sind, die gaf. vor dem Verflllen herausgenommen werden
soliten.

Aus diesen Hinwiesen wird ersichtiich, dass die Schwere des Eingriffs
durch das o.g. Verfahren stark von den getroffenen Vermeidungs- und
MinimierungsmaBnahmen abhangt. Daher pladieren wir fir eine sehr
sorgfaltige und kleinrdumige Planung.

Bitte informieren Sie uns (ber den Fortgang des Verfahrens.

Mit freundlichen GriiBen 7 fitl—
(Stefanie Hillmann, Geschéftsfuhrerin)

KOORDINATIONSSTELLE DER NATUR- UND UMWELTVERBANDE IM LANDKREIS

GIFHORN

KONU

STEFANIE HILLMANN
LUBEN 23
26378 WITTINGEN

TEL 05831 - 88 2085
MAIL KONUSGAX. 0E

AFS
ACTION
FISCHOTTERSOMUTZ

LN
LANDESUAGERSOWFT
MNEDERSACHSEN

AN
ANGLERVEREAND
MNEDERSACHSEN

NABY
NATURSC-ITZ23UND
CEUTSCHANDG

L
NATURSO-UTIVERBAND
MNEDERSACHSEN

Sow
SCHUTZGEMENSCHART
CEUTSCHER WALD

N
NATURFRELNDE
CEUTSCHLANDE
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im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

<

Klesterkammerforsthetried - Hindenburgstr, 34 * 31119 Sehnde
; . Regionalverband g
Regionalverband Braunschweig G'gnmm Braunschwalg 7/

z.Hd. Frau Golumbecik Der Verbandsdirektor
Frankfurter Str. 2 L

38122 Braunschweig Eing.: 25, Aprit 2018
hoZ.se Iﬁ'
De ]

g

rd
1hr Zeichen, Mein Zeichen
Ihre Nachricht vom (Bitte bei Antwort angeben) Sehnde,
v-TOB 18 17.04.2018

ROV, Neubau ELT 178 Walle-Wolfsburg

Sehrgeehrte Damen und Herren,

vielen Dank fir die Beteiligung an o.a. Verfahren.

Aus forstfachlicher und Eigentiimer- Sicht haben wir keine weiteren Finwande.
Dass bei Uberplanung der Flache gaf. eine Waldumwandlung, mit der nach { 8 des
NWaldLG nétigen Ersatzaufforstung, stattfinden muss haben Sie im Entwurf
bereits erwahnt.

Zu |brer Information machten wir lhnen in diesem Zuge gerne noch mitteilen, dass
der Allgemeine Hannoversche Klosterfonds, vertreten durch den
Klosterkammerforstbetrieb, fur KompensationsmaRnahmen die Nutzung eines
Okokontos bzw. Fldchenpools, sowie weitere MaRnahmen innerhalb und
auferhalb des Waldes anbietet,

Fur Ruckfragen dazu steht Innen gerne Herr Matthias Metzger von der
Klosterforsten Management GmbH zur Verfligung (Mobil: 0175 9924630, E-Mail:

matthias.metzger@kfmanagement.de)
& .K‘G\;Q“L\SL

Stefahie Crevelhorster
Betriebsassistentin

Betriebstester

Y

8

Klosterforsten

Betriebs-
assistentin

Bearbeitet von
Stefanie Grevelhdrster
stefanie.grevelhoerster®
klosterforsten de

Tel. 05132 50415-25

Fax 05112 50415-29

Mobil os1 zz108312

Rechnungsanschrifc
Klosterkammerforstbetrieb
Klosterforsten
Hindenburgstrafe 14

g Sehnde

Tel. 05132 50415-0

Fax 051325041529

www klosterforsten.de

Bankverbindungen
Kreissparkasse Soliau
IBAN DE60 25851660
0000 9444 47
BICNOLADE2ISOL

Volksbank eC Lehrta
IBAN DEQ7T 25193331
7304 8836 00

BIC GENODERPAT

USt-idNr. DE 15 650843

Werte bewahren
Identitac stiften
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im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

Von: Soppa, Berthold «<Bertheld Soppa@nfa-walfenb niedersachsendes
Gesendet: Mitbwoch, 11, Agril 2018 11:05

An: Golumbeck, Comelia

Ce Maack, Lena; Georg Renner (georg.renner@hwk-niedersachsen.de)
Betreff: ROV Geplanter Metzaushau Ferngas — Meubau ETL 178 Walle —

Woalfsburg; Thr Zeichen; 2552

Sehr geehrte Frau Golumbeck,
sehr geehrte Damen und Herren,

zundchst machte ich Ihnen mittellen, dass ich an der Antragskonferenz am 24.04. nicht
teilnehmen werde, da ich mit zu dieser Zeit im Urlauk befindea.

Aus Sicht der von mir zu vertretenden Belange des Waldes und der Forstwirtschaft habe ich
folgende Anmerkungen:

Im Kapitz| 8.2 Vorgesehener Untersuchungsrahmen” ist hinsichtlich des Kartierumfangs eina
Erganzung in Bezug auf Wald entsprechend dem § 2 NWaldLG, inshesondere Abs. 3,
erforderlich, da dieser Waldbegriff nichl deckungsgleich ist mit der Biotoptypankartierung nach
Drachenfels. Dies ist insbescndere von Bedeutung in Bezishung zu den waldrechtlichen
Regelungan der Waldumwandlung (§ 8 NWaldLG) bei einer Inanspruchnahime von
Waldflachen.

Im Anhang 1 ,Rechtliche Grundiagen® wére in Bezug auf die Waldbelange ergéinzend
aufzufiibren das Bundeswaldgesetz und das Niedersichsische Gesetz Gber den Wald und die
Landschaftsordnung (NWaldLG),

it freundlichen Griflen
P4

Berthold Soppa
Mds. Landesforslen - MEA Wollanhisel

Funkbarssiala Slfeniiicka Planungan s]ﬂ ﬂ““ﬁ“
. M. Do - -
Farstway 17, Hﬂﬂlllﬂllllgkﬂll
IE302 Wallenbdlial
Tal.: 053310 F0-18 m“ﬂﬁr“?
Wil 07 1-TEL48ME .
Eeathiid. B oppairia-walfenb. niedics schuen, de BN el
Shdl F0M Faliren.
=11
WIRTSEHATT
TRBTE
=
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im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

Yon: Christian Heine <Christian Haine@lwk-niedersachsendes
Gesandet: Montag, 23. April 2018 16:04

An: Golumbeck, Comelia

Ce: B5T Braunschweig. FG; Ingo Delion; Georg Renner

Betreff; ROV JGeplanter Netzausbau Fermgas — Meubau ETL 178 Walle —

Wolfsburg: Thr Zeichen: 2552

Wichtigheit: Hach

Sehr geehria Frau Golumbeck,

aus ferminlichen Grindan kann ich an der Anfragskonferenz am 24.04. nicht teilnshmen.

Wie auch Herr Renner vom Landwirischafiskammer Forstamt Sidniedersachsen michte ich mich
der Stelungnahme von Herrn Soppa im Miedersachsischen Forstamt Wolfenbittel anschlisRen
[siehe nachstenend).

Dazu wire es fur die Belange des betroffenen Kleinprivatwaldes von Bedeutung,

wenn im Zuge der Umwaltveriraglichkeitsprifung Ermittlung, Beschreibung und Bewertung

der Auswirkungen des Vorhabens hinsichtlich der Schutzgiiter bei betroffenen Waldréndem

und Waldtangierungen deutlich herausgearbeitet werden.

Die zentrale mail Adresse des Forstamis bitten wir wie nachstehend dargestellt zu nutzen:
Fod Suedostheide@l \WE-hiedersachzen.da

Wit freundlichen Griiten

Christian Heing
Funktionsbeamtar

LW Miedersachsen
Farstamt Sodostheide
Bodemannstr. 16
38518 Gifhorn

Tal, 05371 — 04549 32
Fax 05371 - 04549 55

Mail: Christian, Heine@LWE-MNigdersachsen.de

Von: Soppa, Berthold [mailto: d.Soppa@nta-wolfenb.niede

Gesendet: Mitbwoch, 11 April 2018 11:05

An: Cornelia Golumbeck {cornelia golumbeck@regionalverband-braunschwelg, de)

<cornelia. golumbeck@regionalverband-braunschweig.de>

Ce: Maack, Lena <Lena.Maack@nfa-unterlue.niedersachsen.dex; Georg Renner <Gearg Renneré lwk-
niedersachsen. dex

Betreff: ROV Geplanter Netzausbau Ferngas — Meubau ETL 178 Walle = Walfsburg; thr Zelchen: 2.5.5.2

Sehr geehrte Frau Golumbeck,
sehr geshrte Damen und Herran,

zundchst méchte ich lhnen mitteilen, dass ich an der Antragskonferenz am 24.04. nicht
teilnehimen werde, da ich mit zu dieser Zeit im Urlaub befinde,

14



Anlage 4 - »Geplanter Netzausbau Ferngas — Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg”

im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

Aus Sicht der von mir zu vertretenden Belange des Waldes und der Forstwirtschait habe ich
folgende Anmerkungen:

Im Kapitel 8.2 Vorgesehener Untersuchungsrahmen” ist hinsichtlich des Karlierumfangs eine
Erganzung in Bezug auf Wald entsprechend dem § 2 NWaldLG, insbescndere Abs, 3,
erforderlich, da disser Waldbegriff nicht deckungsgleich ist mit der Biotoptypenkartierung nach
Drachenfels. Dies ist insbesondere von Bedeutung in Beziehung zu den waldrechilichen
Regelungen der Waldumwandlung (§ 8 NWaldLG) bei einer Inanspruchnahme von
Waldflachen,

Im Anhang 1 ,Rechtliche Grundlagen” wére in Bezug auf die Waldbelange ergénzend
aufzufiihren das Bundeswaldgesetz und das Niedersiichsische Geselz tber den Wald und die
Landschaftsordnung (MWaldLG).

Mit freundlichen Griilien
i

Berthold Soppa
md%. Landasionzlen - MEA Wollenbidta!

Funklionssielle Silentlichs Flaugan Slﬂ ii““ﬁ“
O, Ml P - -
Fovstweg 14 Hachhaltighed
ZR302 Wallenbiltel
Ted,; OEI-B0170-16 na “nr“:}
Bt 01717 BE4RE -
Bedhold Soppafindawalfenb . niedeieschaon, de WiE auch
L6 S60 Baliien.
=3
oyt
it
R
?
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Anlage 4 — ,Geplanter Netzausbau Ferngas — Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg”
im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

WVon: gisela lampe@stadtwolsburg.de

Gesendet: Dienstag, L7 April 2018 14:26

Az Golumbeck, Caomelia

Ce: claudia.leyersi@stactwolfsburgde; andre nissen@stadt wolfshurg.de;
uwe buchmanni@stadt.wolisburg.de; chiistinchorn@stadt wolfsburg.de

Betreff: Hinweis zu geplantern MNetzausbau - Neubau ETL 178 Walle-Walfshurg

Sehr geehrie Frau Golumbeck,

die Untere Wasserbehtrde der Stadl Wollsburg wird nicht bei der Antragskonferenz am 24.04,2018
tzlinehmen.

Folgenden Hinwais méchis ich noch zu dem Verfahren machen:

Sollten kel der Verlegung der Gasleftung Gewasser gekrauzl werden, so sind diese Kreuzungen
gescndert hei der Unteren Wasserbehdrde der Stadt Wolfsburg zu beantragen. Das Gleiche gilt fur
eventuall erforderliche Grundwasserabsenkungen,

Mit freundlichen Griiten
Stadt Wolfshurg

Der Oberblrgermeistar
im Auftrag

Gisela Lampe

E-Mail: gizela lampei@stadt wollsburg.de

Telefon: 053671 28-1960
Telefax: 05361 25-1877

Stadt Wolfsburg

Ceschaftsbersich Burgerdienste - Umweltamt -
Untare Wasserbahirde

Forschestralle 49, 38440 Walfzburg

Zimmer 430, Rathaus B
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im Rahmen der Antragskonferenz am 24.04.2018 eingegangene Stellungnahmen

Von: Schorling, hartin < bartin Scharling@alhwasserverband-bs.de-

Gesendet: Mittwoch, 11, April 2018 16:01

An; Gelumbeck, Comelia

Betreff: ROV "Geplanter Metzausbau Ferngas - Meulkau ETL 178 Walle -
Wolfstarg

Anlagen: 20080411 _Ubersicht pdf; 20180410 _Kreuzung DL Harbittal pdf;

20180410 _Kreuzung DL Wedelheine-Meine pdf

Sehr geehrte Frau Galumbeck,

aufgrund ainer Terminiiberschneidung ist eine Teilnahme eines Vertreters des Abwasserverbandes BS an der
Antragskonferenz leider nicht moglich.

Fiir Sie aber schon einmal z2ur Info: Die geplante Gas-Transportleitung kreuzt 2 Schmutzwasserdruckrohreitungen
des Abwasserverbandes BS.

Diese Kreuzungen sind in den beigefiigten Unterlagen dargestelit und sind bei der weiteren Planung zu
beriicksichtigen.

Aufgrund des besonderen Gefahranpotentials der neuen Gastrasse wird der Verband im spiiteren Verfahren
darauf bestehen, dass die Gasleitung mit deutlichem Abstand von > 1,00 m die bestehenden Druckrohrleitungen
unterquert, da ansonsten keine Wartungs- und Reparaturarbeiten im Bereich der Kreu:ungspunkie miglich sind.
Fiir die weitere Kommunikation nehmen Sie bitte meine Daten {slehe Signatur) mit auf,

Fiir weitere Fragen stehe ich thnen gerne zur Verfigung.

Mit freundlichen Griken
i.f Martin Schoring

Technischer Leiter

Abwassarverband Braunschwsig

Caller Stralke 22

38178 Wendeburg

Tel.: +48 5303-50930

Fax: 448 530350015

E-Mail: i i sserverband-ps.de
Web: hitp e abwasserverband-be.ded

wassarverband
Braunashwely

Wrrhandsvorstatar DipL Vereallungawin Wollgang Seha
Geschalianres: Dipl-kg. Bemhaed Teiser

Caeaa Mitbaling umd sl peigefiglan Daleien simd vedraodich und nr i den Adrassaten bastinmil, Wann Sie nichl der (ehlige Adressal sind, baschizn
Sl bille, dage urberechlighes Verbreilen, Kopierean ooer jede sonstige Vensendung dieser Machrichl und ihres Inballs widerechilich sind, Falls Sk dless
Machaichi irdmlich erhalian hatean, Bliban wir um M onsereigliche lekeionische Miedung anber +39 5300 500 Metsingen per E-Mal kinnmen
abgefangen, verandan cdar von Unbeduglen pelesen wesden, Wenn Sk uns Mitleilngan per £-Mail zukommean lassen, belrachian wir tes b Weiang,
in dar enlzprechandedn fngelagantaeil pes E-Woil 2o kommanizieren und lsiten daraus auch e ZeaBnmong ab.
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L:EG Ay

Landesamt 4r Bergbau, Erergle und Geclagle Landesamt fiir Berghau,
Fosttach 51 01 53, 30631 Hanraver Energie und Geologie

Regionalverband Braunschweig
Frankfurter Strate 2

38122 Braunschweig Bearbeitet von Ch. Scharun
Er Zekchen, Ihne Hachricht vom Miein Zeichen [Bei Anteort bitte angeten) Durchwanl (0511} B43-3406 Hannower, 15.05.2018
- 25562-05.04.2018 L3.3-188532-03-2018-0010-5cha

E-Mai: poststelled@ib=g niedersachsen.de

ROV "Geplanter Metzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg™
Einladung zur Antragskonferenz

Sehr geehrte Damen und Herren,

aus Sicht des Fachbhereiches Bauwirtschaft wird zu o.g. Vorhaben wie folgt Stellung
genommen;

Fir die geotechnische Erkundung des Baugrundes sind die allgemeinen Yorgaben der
DIN EM 19587-1:2014-03 mit den erganzenden Regelungen der DIN 1054:2010-12 und
nationalem Anhang DIMN EN 1997-1/NA2010-12 zu beachien. Der Umfang der
geotechnischen Erkundung ist nach DIN EN 1997-2:2010-10 mit ergénzenden Regelungen
DIN 4020:2010-12 und nationalem Anhang DIN EN 1997-2/NA2010-12 vorgegeben.

Yorabinformationen zum Baugrund konnen dem Intemet-Kartenserver des LBEG
(www Ibeqg niedersachsen.de) entnommen werden.

Diese Stellungnahme ersetzt Keine geotechnische Efkundung des Baugrundes.

Aus Sicht des Fachbereiches Hydrogeologie wird zu o.g. Vorhaben wie folgt Stellung
genommen:

Wir empfehlen die Erstellung sines hydrogeologischen Gutachtens. Darin sollien die
geplante Erdgastransportleitung und die geplanten Wasserhaliungs- und
Yersickerungsmalnahmen unter Darlegung der geplanten Bauvorgehensweise (Standorte
und Leftrahmen der Wasserhaliungen und YVersickemungen, Mengenahschatzung, etc.) und
unter Bericksichtigung der méglichen Auswirkungen auf

« den Wasser-, Boden- und Maturhaushalt,
« die Quantitdt und Qualitdt des Grundwassers und

+ Einzugsgebiete der Trinkwassergewinnung

CEQTENTRUM HANNOVER  Verkshrissbindung Telelos Bankvaibindung

Diessigetiude SwdEatninie T b Halleele 0511} 545 — 0 MerdiLB [BLT 250 500 00) Konta 108 022 305

Afad-Sans-Hia P b, Richiung Teletas IBAN: DE B4 2505 D000 0108 0233 95

iy 2 Schiafoltralie 0511} 545 - T304 EWIFT-BIC: NOLA DE 2+ 00K

BOASE Hihfaswai L= Staisenimser beim Finantas) Hassover Mord: 2800200887
b ] Poatstalafbeg dledeashsands USL - ID - Mumimaer: DE 8112380780

il e |ty e racoen. da
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heschrieben werden.

Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass die geplante Trasse durch das
Trinkwasserschutzgebiet Wedelheine verlduft. Bel Planung und Umsetzung der Malknahme
ist die gultige WSG-VO zu berlicksichtigen.

Aus Sicht des Fachbereiches Rohstoffwirtschaft wird zu 0.g. Vorhaben wie folgt Stellung
genommen:

Im Bereich Walle hefinden sich Rohstoffsicherungsgehbiete von regionaler Bedeutung fir
Sandgewinnung (3628 531 und S/36, 5. Anlage), die bei Planungen bericksichtigt werden
sollien. Das Rohstoffsicherungsgebiet 3628 5731 ist zudem als Vorbehaltsgehiet fir
Rohstoffgewinnung im Regionalen Raumordnungsprogramm fiir den Zweckverband (heute:
Regionalverband) Grofiraum Braunschweig ausgewiesen worden. Nach & 8 Abs. 7 des
Raumordnungsgesetzes (ROG) handelt es sich bei Vorbehaltsgebisten um Gebiete, in
denen bestimmien, raumbedeutsamen Funktionen oder Nutzungen hei der Abwagung mit
konkurrierenden raumbedeutsamen Nutzungen besonderes Gewicht beigemessen werden
soll.

Die aktuellen Rohstoffsicherungskarten kinnen auch dher den Kartenserver des LBEG
(www. [beq niedersachsen.de — Karten, Daten & Publikationen — NIBIS KARTENSERVER)
und uber den Web Map Senvice (WMS) als Intermetkartendienst

(www Ibeq niedersachsen.de - Karten, Daten & Publikationen — MNIBIS KARTENSERVER -
Web Map Services) eingesehen werden.

Aus Sicht des Fachbereiches Landwirtschaft/Bodenschutz wird zu 0.g. Vorhaben wie folgt
Stellung genommen:

Wir werden nicht an der Antragskonferenz teilnehmen, geben jedoch folgende schrifiliche
Hinweise und hitien um die weitere Beteiligung am Verfahren.

Allgemein

Die Inanspruchnahme von Béden, die durch eine unterirdische Verlegung von Rohrieifungen
erhebliche Dauerschaden ereiden kénnten, solite aus bodenschutzfachlicher Sicht
vermieden werden. Dies betrifft Im Plangebiet v.a. humusreiche Bden mit hohen
Grundwasserstanden und stark verdichtungsempfindliche Boden. Biden, die die natirichen
Bodenfunkiionen oder/und die Archiviunktion in besonderem Malk erflllen, sollten ebenfalls
in maglichst geringem Umfang in Anspruch genommen werden.

Im Folgenden hehandeln wir Umfang und Detaillierungsgrad der
Umweltveriraglichkeitsprifung (UVP) in Ergdnzung zu den in den Antragsunteriagen
genannten Anforderungen, sowie Schutzwirdigkeiten und Empfindlichkeiten, die sich im
Untersuchungsrahmen der LVP wieder finden sollten.

Zum Untersuchungsrahmen

Zur fachgerechten Berlcksichtigung des Schutzguts Boden sollte dieses im Umweltbericht
ausfihriich heschrieben und eine zusammenfassende Bodenfunktionsheweriung
vorgenommen werden. Analog gibt das Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) eine
funkiionale Betrachtungsweise des Bodens vor (vgl. § 2 BBodSchG). Aus der
Bodenfunkiionserfullung leiten sich letztendlich die Schutzwirdigkeiten der Baden ab.

Schutzwirdige Bdden sind solche, deren natiriiche Funktionen und Archiviunktion im
Wesentlichen erhalten sind. In Niedersachsen kdnnen dies Boden mit besonderen
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Standorteigenschafien, Béden mit hoher natiricher Bodenfruchtbarkeit, Boden mit hoher
naturgeschichtlicher Bedeutung, Béden mit hoher kulturgeschichtlicher Bedeutung oder
seltene Bdden sein. So gehdren beispielsweise die im Plangebiet [aut unsersn
Datengrundiagen groBfachig vorkommenden Plaggenesch-Béden aufgrund ihrer hohen
kulturgeschichtlichen Bedeutung zu den schutzwirdigen Baden.

Eine Hilfestellung zur Methodik der zusammenfassenden Bodenfunkiionshewertung bietet
der GeoBerichte 26 des Landesamies fur Bergbau, Energie und Geologie (LBEG)
Bodenfunktionsbewertung auf regionaler und kommunaler Ebene”

(hitp-/ifwew Ibeg niedersachsen.defstariseite/karten_daten_puhlikationen/publikationen/geoh

erichte/geoberichte 26/gecberichte-26-119670. himl).

Daniber hinaus sind die Empfindlichkeiten der betroffensen Baden gegeniber den
vorhabenbezogenen Wirkfaktoren zu erfassen, zu beschreiben und zu bewerten. Dazu
gehdren Empfindiichkeiten gegeniiber:

Yerdichtung und Strukturschiden,

Erosion,

Schadstoffeintragen,

Yersiegelung,

Anderungen des Bodenwasserhaushaltes und
Einbringung von Fremdmaterial.

Die aktualisierte Bodenkarte Miedersachsens i.M. 1:50.000 (BK50) und eine Vielzahl hierfur
relevanter Auswertungskarten finden Sie im Intemet unter hitp:/nibis.Ibeg.de/cardomap3#.
Aulerdem kinnen diese Daten ebenfalls beim LBEG bestelt werden. Wir empfehlen die
Mutzung dieser Informationsquelle als eine Datenbasis bei der Bearbeitung des Schutzgutes
Boden im Zuge der Umweltvertraglichkeitsprifung.

Zur Raumvertraglichkeit

Bdden mit hoher Funktionserfiillung und Baden mit hoher Empfindlichkeit sollten,
inshesondere wenn die Besorgnis van dauerhafien Beeintrachtigungen besteht, bhei der
Trassenfindung soweit wie moglich ausgeschlossen werden.

Im Grofen und Ganzen begriflen wir den beschriebenen Untersuchungsrahmen. Wir
empfehlen allgemeine Planungsgrundsatze beziglich des Schutzgutes Boden in die
Yerfahrensunteriagen zu integrieren und die Trassenfindung unter Bezugnahme zu diesen
abzuwadgen und zu veroren. Zudem solite der Untersuchungsraum des Schutzgutes Boden
in der UVF die Breite des Regelarbeitsstreifens zuziglich beidseitig 100 m bemessen.

Bezugnehmend auf die Betroffenheit der raumordnerischen Belange (5. 30f.), weisen wir
darauf hin, dass das Schutzgut Boden auch bei temporarer Flacheninanspruchnahme
hetroffen ist und dass Schadstoffeintrage im Sinne des vorsorgenden Bodenschuizes
vermieden werden sollten.

Zum Bauverfahren

Bei der weiteren Planung, wahrend der Bauphase und der Phase der Nachsorge empfehlen
wir die Einbindung einer bodenkundlichen Baubegleitung (BBB). Diese hilft,
standorspezifisch bodenschonende Arbeitsverfahren durch die Integrierung zusatzlichen
hodenkundlichen Fachpersonals fachgerecht auszufihren. Ziel der hodenkundlichen
Baubegleitung ist es, die Belange des vorsorgenden Bodenschutzes im Rahmen des
Yorhabens zu erfassen, zu bewerten und negative Auswirkungen auf das Schutzgut Boden
durch geeignete Maltnahmen und YVorplanungen zu vermeiden. Dies kann durch die
frilhzeitige und aktive Beteiligung der Belange des vorsorgenden Bodenschutzes bei der
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Planung, der Durchfihrung auf der Baustelle und der Kontrolle der Flachenwiederherstellung
erreicht werden.

Hierfir solite von der BEB ein Bodenschutzkonzept erarbeitet werden. Konkret sollen
negative stoffliche und bodenphysikalische Bodenveranderungen vermieden hzw. minimiert
sowie natirliche Bodenfunktionen wieder hergestellt oder erhalien werden. In diesem Sinne
erganzen wir, dass auf eine schichtkonforme Materialtrennung des Bodens bei der
Zwischenlagerung geachtet werden sollte. Zu trennen sind v.a. im Liegenden die Bodenarten
Sand, Schiuff und Ton/Lehm. Auch der Wiedereinbau sollte schichtgetreu gemaft den oben
henannten Angaben erfolgen. Zudem solite das Bodenschutzkonzept neben Malknahmen in
der Bauphase auch Vorgaben fur die Rekultivierungsphase machen (z.B. Bodenruhe).

Unser GeoBerichte 28 Bodenschuiz beim Bauen® dient als Leitfaden zum Thema
(www Ibeg niedersachsen.de = Karten, Daten & Publikationen = Publikationen = GeoBerichte
= GeoBerichte 28).

Zu anlagenbedingten Wirkungen

Aus der Sicht des Bodenschuizes sind Strukiurschaden nicht nur bei bedeutenden und
empfindlichen Baden relevant, sondem solliten unabhangig vom Wert des Bodens behandelt
werden. Zudem sind eventuell aufiretende permanente Beeintrachiigungen des Bodens
heziglich der Beeinflussung von Wasserabflusshahnen entlang der Leitungen, vermindertem
Wasserhaltevermdgen, veranderter Schichtung usw. zu hetrachien. Im Bereich der
Absperrstationen ist der Totalveriust der Bodenfunktionen durch Versiegelung zu benennen.

Weiltere Anregungen oder Bedenken aus Sicht unssres Hauses bestehen unter
Bezugnahme auf unsere Belange nicht.

Mit freundlichen Griifien
Im Auftrage

(Ch. Scharun)
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ROV , Geplanter Netzausbhau Ferngas —Neubau ETL 178 Walle-Wolfsburg"

Raumordnungsrechtliche Antragskonferenz

hier: Bateiligung Triger &ffentlicher Belange

Anlage: Ausschnittkarte mit alternativer Trassenflhrung

Sehr geehrte Damen und Hermren,

dursh den geplanten Metzausbau werden Belange, die seitens des Geschéfisbersichas Wolfan-
bittel zu vertreten sind, hinsichtlich folgender Bereiche, berlihrt:

Bundesautobahn

a) BAB A 39 Abschnift 210 Kreuzung sidl. AS Sandkamp (Varante 1)
b} BAB A 39 Abschnitt 210 Kreuzung  sGdl. AS Sandkamp (Mariante MLK)

Bundesstralle

c) B4 Abschnitt 317 Kreuzung und Langsverlegung  Bereich Meinhalz

Landessiralfe
_ d) L 292 Abschnitlt 65 Kreuzung dstl. MLK jwestl. Sdlfeld (Variante 3)
a} L 292 Abschnitt 65 Kreuzung dstl, Allerblttel VMariante 1 und 2)
fy L 321 Abschnitt 180 Kreuzung zwischen Meine u. Wedelheine

(nicht in Tabelle 3 aufgefihr)

Hinsichtlich der Bundesautobahn BAB A2 bitie ich zusténdigkeitshalber auch den regicnalen
Geschaftsbersich Hannover, Postfach 5849, 30058 Hannover, zu beteiligen.

Bed den Punkten a) und b) Kreuzung der BAB A 39° bitte ich folgendes zu beachten:

Der sechsstreifige Ausbau der A 39 ist zur Zeit nicht geplant, da dieser im neuen Bedarfsplan fur
die Bundesfernsiralen nicht aufgefihrt ist. Der Ausbau solite jedoch nicht unndtig erschwert
werden, daher ist ein Kreuzungswinkel senkrecht zur Autobahn auch fir die Variante MLK anzu-
streben. Magliche Schutzrohre, die fir das Kreuzen erdorderlich sind, sollten mindsstens 15m

D eradg=hi e B=suchsmmien Teleion -l Barkwes bredung
Sophemrals 5 Mo - Do, - 16U D5351 2808-0 Pratstelswiffniiy nictesachaende  Modild
50 Wellankisal  Fr.0-12 Lie Teledas Wikl 1BARe DETT 29008 (000 (106 0234 37 SWIFT.RIC: NOLA DE 2H
QI 2008-159 . sirpssanbou il sderachsen de Lk i3 ung im Bundeal; Benb
Lisi Craadil Bark

1R DESA Z0TI 0010 2003 1300 10 SWIFT-BIC: HYVE DE MME1D
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aber den jetzigen Boschungsfull hinaus verlegt werden. Ein sechsstreifiger Ausbau ist somit
ohne weitere Malknahmen méglich.

Zum Punkt ¢) , Kreuzung mit der vorh, B 4" gibt es eine besondere Betroffenheit.

Die dargestelite Trasse der geplanten Gasleitung mit der parallelen Flhrung zur B4, westlich
von Meinholz, liegt direkt im maoglichen Trassenverlauf der verlegten B 4 als Liickenschluss zwi-
schen der Ortsumgehung Rétgesbittel-Meine und der vorhandenen BAB A 391 Anschlussstelle
Wenden. Der vorgenannte Luckenschluss ist Teil des vordringlichen Bedarfs (Ifd. Nr. 713/ Pro-
jekt Nr. B4-G20-NI-T2-NI) des neuen Bedarfsplanes flir die Bundesfernstralien (Anlage zum
sechsten Gesetz zur Anderung des Fernstrafenausbaugesetztes vom 23.12.2016). Somit be-
steht ein gesetzlicher Planungsauftrag fur diese Maltnahme. Die Planung der Gasleitung ist mit
der moglichen Trasse der verlegten B4 abzustimmen. Die Kreuzung mit der B4 sollte daher be-
reits siidlich von Meinholz erfolgen und dann Richtung Bahntrasse verlaufen (siehe auch beige-
fugte Darstellung). Somit miisste bei der verlegten B4 nur eine kreuzende Gasleitung berlck-
sichtigt werden. Eine mégliche Trasse der veriegten B 4 als Vorabzug kann auf Wunsch heraus-
gegeben werden.

Ferner wurde auch fiir diesen Teil der Verlegung der B4 ein Raumordnungsverfahren durchge-
flhrt und durch den damaligen Zweckverband Groliraum Braunschweig landesplanerisch fest-
gestellt (Az.: 2.5.03.1.2/B4 vom 18.03.2004).

Die Trasse ist zudem im Regionalen Raumordnungsprogramm aufgenommen worden. Darin
stellt sich die Trasse der B4 als linienhaftes Vorrangvorhaben dar und ist gemaf} § 4(1) Raum-
ordnungsgesetz (ROG) als Ziel der Raumordnung bei raumbedeutsamen Planungen und Mafi-
nahmen zu beachten.

Aufgrund der vorgenannten Mafinahme ist darzulegen, wie mit der vorhandenen Gasleitung ETL
026 Walle-Wolfsburg in diesem Bereich verfahren wird.

Allgemein zu beachten:

Die Verlegung der Gasleitung im Strallenseitenraum der vorgenannten Straen oder deren
Querung bedarf der vertraglichen Regelung. Hierzu sind vom Antragsteller die entsprechenden
Planunterlagen (3-fach) - rechtzeitig vor Verlegungsbeginn - dem regionalen Geschaftsbereich
Wolfenblittel zu Ubersenden.

Des Weiteren verweise ich auf die Allgemeinen Technischen Bestimmungen fiir die Benutzung
von Straflen durch Leitungen und Telekommunikationslinien (ATB-BeStra) in der aktuellen Fas-
sung.

Des Weiteren gelten gemaf § 9 Bundesfernstrallengesetz (FStrG) und § 24 Niedersachsisches
StralRengesetz (NStrG) innerhalb bestimmter Entfernungen zu Bundes- und Landesstralten An-
bauverbote (20 bzw. 40 m vom aulleren Fahrbahnrand) und Anbaubeschrankungen (40 bzw.
100 m vom auferen Fahrbahnrand). Diese Abstande sind bei der Standortwahl fur erforderliche
Bauwerke zu beachten.

Eine endgditige Stellungnahme werde ich, im Rahmen der anschlieBenden Verfahren bzw. zum
Planfeststellungsverfahren abgeben.

Ich bitte weiterhin moglichst um eine Beteiligung in Papierform bzw. per CD. Als zentrale E-Mail-
Adresse gilt die in der Fullzeile genannte Adresse der Poststelle.

Mit freundlichen Griiften
Im Auftrage

Pansegrau
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Von: Rémer, Kai <kairoemer@wsy.bund de>

Gesendei: Mittwoch, 25, April 2008 16:10

An: Menzel, Andre; Golumbeck, Comelia

Cc: Matzen, Sénke; Miller, Carmen; Herzberg, Susanne; Behr, Michael
Betreff: MW Antragskonferenz ROV Meubau ETL 178 Walle-Walfsburg
Anlagen: Cuerprofil MLK.pdf; haBnahmenblatt Mr.l LRP.pdf; Ausschnitt LEP

Malnahmenplan M3 PG Legende Malnahmenplan M3JPG;
Ausg leichsmabrahme GV pf

Sehr geehrte Frau Golumbeck, sehr geehrter Herr BMenzel, ich hatte in der gestrigen Antragskonferenz auf das
Planfeststellungverfahren "Niedersachsen 1" fiir den Ausbau des Mittellandkanals (ML) von MLE-km 238-250
hingewiesen.

Der Planfeststellungsbeschiuss (PFE) der damaligen WaD Mitle, Hannover istvon 1996

Ansprechpartner in der GDWS ist Frau Herzberg (siehe mail-fddresse oben),

Der Beschluss beinhaltet einen umfangreichen landschaftspflegerischen Begleitnian mit konkreten
MaBnahmenplinen.

Ich habe thnen exemplarisch einen Ausschnitt aus dem MaBnahmenplan M3 im Bereich der Liegestelle
Fallersieben angehdngt,

Dazu die Legende des Plans.

Sie sehen dort eine Vielzahl von festpesetzten Ausgleichs- und Ersatzmalnabmen im Bereich der potentiellen
Leitungstrasse,

Hauptsichlich ist die MaBrahme 1 des LBP zur Anwendung gekommen (siehe Manahmenblatt N1 aus dem
LEP).

Diese Situation betrifft den gesamten Bereich der Parallellage der Variante 3 (MLK) gleichermalen.

Ich hiabe Ihnen ebenfalls ein Querprofil vom Baubestandswerk flir den entsprechenden Bereich beigefiigt.

Diese zeigt den MLE im aufgewelteten Berelch der Liegestelle Fallersleben Mord und den Berelch der
wendestelle Fallersleben.

Zum einen erkennt man die fir diesen Bereich typische, ungedichtete Bauweise, Der Kanalwasserstand der MLIK-
Osthaltung {Wolfsburg-Magdeburg) korreliert hier mit dem Grundwasserstand, xum anderan erkennt man die
Verankerungskonstruktion der Spundwinde. Diese stellen eine Restriktion fiir eine migliche Leitungstrasse dar.

Wenn Sie filr thre Bewertung dan vollstandigen PFB banitigen, geben Sie mir oder Frau Herzherg bitte eina
Machricht,

Urlaubsbedingt wiirde die Bereitstellung der Unterlagen durch die GOWS Standort Hannowver erst Ende Mal
erfolgen.

Durch einige Plandnderungen ist die Aufarbeitung mit einem groleren Arbeitsaufwand verbunden.

Meben den paturschutzfachlichen Belangen stallen aus meiner Sicht besonders die gralen Querungshauwerke
am MLE einen starken Raumwiderstand Flir eine Leitungstrasse nahe der Bundeswasserstealle MLE dar. Im
Bereich der Variante 3 (MUK} von MLUE-km 238 bis zur Brilcke der A35 (MLE-km 242,1) befinden sich 5 Strafien-
bzw. Bahnbriicken mit ihren Widerlagern, 4 Gewisserdlker mit den Ein- und Auslauthauwerken sowie die
AusgleichsmaBnahme zum Bau des GV Fallersieben [MLK=lom 238,55) und auch die schon angesprochenen
Liegestalle und Wendestelle Fallersleben,

Zur susgleichsmaknahme (Teich mit Anschiuss an den MLK) zum GYZ Fallersleben habe ich Thnen ein Luftbild
befgefigl. Dort erkennt man die Grundstlcksgrenzen der W3SV {rote Linie), Es ist jewells nur ain schmaler
Uferstreifen landseitig der Betriebswege Teil der Bundeswasserstrale, Unterirdisch ist dieser auch hier
waitgehend mit den Ankerkonstruktionen der Werspundwand belegt,

Fur Rickfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfiigung.

Wit freundlichen Griifien
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LA Rbmer

Kai Rbmer

Sachbereichsleiter 3
Wasserstrakentberwachung, Schifffahrt,
Liegenschaften und Vermessung

Telefon 0581 9079-13071

Telefax 0581 8079-1177

Kom-Metz 9350 1301

Kobil 0151 55148702

Kai.Roemer@wsy. bund.de

Wasserstrallen- und Schifffahrtsamt Uelzen Greyerstrafie 12
28525 Uelzen

WY e

----- Urspriingliche Machricht-—-

Von: Romer, Kai

Gesendet: Dlenstag, 17, April 2018 08:47

An: 'andre, menzel@regionalverband-braunschweig.de'’; 'cornelia. golumbeck@reginnalverband-braunschweig.de’
Co: "Batzen, Sonke [Soenke.hMatzeniwsv.bund.de)’; Miller, Carmen (Carmen. Mueller@wsy, bund_de);
'Herzberg, Susanne (Susanne, Hersherg@wsv.bund.de)

Batreff; Antragskonferenz ROV Meubau ETL 178 Walle-Wolfsburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch die angedachten alternativen Trassenkorridore am Mittellandkanal sowie die Querungen von Elbe-
Seitenkanal und Mittellandkanal ist das WasserstralBen- und Schifffahrtsamt von dem geplanten ROV in seinen
Belangen betroffen.

Ich und meine Kallegin, Frau Miller, werden an der Antragskonferenz am 24.04.2018 in Braunschweig
teilnehmen.

wiit fraundlichen Grifen
i, Rémer

Kai Rimer

Sachbereichsleiter 3
WasserstraBenlberwachung, Schifffahrt,
Liegenschaften und Vermessung
Telefon 0581 907%-1301

Telefax 0581 9079-1177

Kom-MNetz 9350 1301

Mobil 3151 55148702
Kai.Roemer@wsy. bund.de

Wasserstrallen- und Schifffabrtsamt Uelzen Greyerstrafie 12
29525 Uelzen
WY e
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52
5.3 MaBnahmenverzeichnis
Bezeichnung der Malnahme Maunahmen. Matinahmen-Nummer
Boschungsbepflanzung ‘ Blatt 1
=
Beschreibung:

Der Kanalbewuchs (Gehéiz- und Ruderalfiachen) wird durch die Verbreiterung in einigen Abschnitien
jeweils auf einer Kanalseite vollstandig entfemt. Dadurch entstehen Beeintrachtigungen fur den Aren- und
Biotopschutz, das Landschaftsbild und die Erholungseignung, die durch die Neuanlage von Gehblz- und
Ruderalfléachen auszugle chen sind.

Textfortstzung auf Folgediatt [ ]

MASSNAHME :um Lagepian der landschanspfl. Matinahme Blatt Nr.: M2-5, M8
Busgleich [X]  Ersatz [ ) Vermeidung [ ]

Ziel und Begrundung der Malinahme!

Durch Bepflanzung der n2u angelegten oberen Kanalbdschung mit Baumen und Stréuchemn sowie durch
Einsaat von Landschaftsrasen und Strauchpflanzungen an der Uferbtschung sollen die Lebensraume for
Tier- und Pflanzenwelt wizderhergestellt werden.

In der Pflanzenentwicklung soll in der oberen Boschung ein geschichteter Gehélzaufbau als Entwicklungs-
Zel angestrebt werden, durch den die Raumwirksamkeit der Geholze wiederhergestellt und damit die
Funktion des Kanals als Granverbindung und attraktiver Erholungsraum emeuert wird.

In einigen Abschnitten muB die Gehdlzpflanzung auch die Funktion der Abschirmung groRRer Gewe “be-
und Fabrikhallen neben dem Kanal abernehmen,

Eeschreibung:

Auf der Ausbauseite ist in Abschnitten mit ausreichender Flachenverfugbarkeit eine durchgehende Be-
pfianzung von ca. 10 m Breite in der oberen Kanalbéschung vorgesehen, Eei begrenzter Flachenverfug-
barkeit ist der zur Verfigung stehende Raum optimal fir eine fliachendeckande Pflanzung zu nutzen
Textfortsatzung auf Folgeblatt [2-3]
Detad auf Anlageblatt Nr.: []

Eeschreibung:

Cie Unterhaltung der Gehdizpflanzungen zielt in der oberen Baschung grofitenteils auf die Herstellung
von geschlossenen Gehdzflachen ab, d.h. flachenhafte Bestande aus weitstehenden baumartigen Gehsl-
z2n mit Unterholz und einam ausgeprégten Saum aus Strauchem,

In der Uferbtschung wird durch die WSV eine starkere Unterhaltung angesirebt. Diese darf jedoch zine
Biotopentwicklung nicht vollig unterbinden. So sollen die Ruderalfiachen frithestens alle 5 Jahre gemaht
werden, Bei den Strauchtestanden kann durch se ektives "auf den Stock setzen® eine Verjingung des
Bestandes vorgenommen werden. Diese MaRnahme soll sich aber immer rur auf kurze Abschnitte (300-
520 m) erstrecken, im Wechsel mit Bestanden, die im zeitlichen Versatz verjungt werden.

Oie Baumpflanzungen in Einzelstellung sind so zu unterhalten, dafl sich daraus markante Einzelexem-
p are entwickein.

Textfortsetzung auf Folpebiatt [ |

FlachengréBe :....4.5.....ha Beabsichtigt ist als
ohne Uferboschung - Kanftiger Eigentumer: WSV
Grunderwerb erforderfich, teilweise [x] und far die
- Kinftige Unterhaltung: WSV
Nutzungsanderung/-beschrankung [ X ] Ausgenommen: Gelande der Volkswagen AG
km 243 9-2459
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Fartsetzungsblatt 1/Maknahme Nr. 1
Fortsetzung der Maftnahmenbeschreibung

Abschnittsweise soll durch die Anlage von Baumreinen (z.B. bei Sandkamp) oder Baumgrupper (2.B. auf
demn Gelande der Volkswagen AG) eine absch rmende Wirkung erzeug: werden. Diese Baumpflanzun-
gen mossen im Bedarsfalle aufgrund geringsr Flachenveriligbarkeit auf dem Nachbargrundstick vorge-
nommen werden (Volkswagen AG).

Fur die Herstellung der Geholzpflanzungen in der cberen Baschung sind zwel Wege denkbar;

1) Die Pllanzung wird nach herkdmmiicher Methode des Landschafisbauves (geregelt in DIN 18916)
VOIGENIMImER,

2}  alternativ dazu wird nach dem Prinzip der Anlage von Benjes-Hacken die Herstellung der Gendlz-
sireifen emreicht

Hierbei ist auch maglich, eine Kambination beider Verfahren zu wéhlen, indem abschnittsweise jeweils
ging der beiden Methoden Anwendung findet.

Die Pllanzpléne des landschaftspflegerischen Ausfihrungsplanes missen in jedem Fall folgends Ge-
sichispunkte berlcksichtigen:

Bei Pianzungen ist auf einen mahrschichtigen, von innen nach aulien gestuften und geschiossenen Auf-
bau zu achten, In Langsnchtung soll durch eine Pflanzabfolge mit unterschiedlich hohen B&ume der opti-
sche Eindruck eines Riegals vermieden werden, Der Bestand soll spater von hochwachsenden Baumen
durchsetzt sain.

Dieses bedeutst for den Fall des Verfahrens nsch Banjes, dalt ergénzend zur Ablagerung des zarkleiner-
ten Pllanzgutes mittig im zukdnftigen Gehdlzstreifen Baumpflanzungen vorzunehmen sind. An dese
Pflanzungen ist van beiden Seiten das vor Ort gewonnane und zerkleinerte Pllanzgut varsichtig mit aus-
reichendem Abstand zu den Baumpflanzungen heranzuschisben,

Der Anteil van Baumen erster Ordnung soll mirdestens 25 % der Gehtilze bei der Neupflanzung betragen,
dabei sollen 2 mal verpflanzte Heister, ohne Ballen, 280-300 cm hoch, Verwendung finden, um eing még-
lichst schnelle Regeneration der Kanalbdschungen zu férdern.

In der Uferbdschung sind oberhalb der Steinschittungen Plianzung von Stréuchern mit hohem Regenerz-
tionsvermagen (z.E. Veidenaran, Hasel, Holunder) auf ca, 20-30 % der Flachen vorzunehmen. Anson-
sten Einsaat von Landschaftsrasen (Saatgutmenge 5g/m®) mit hahem Krauteranteil (25 %), Pflanzung von
Rahricht in der Wasserwechselzone,

Zusétzlich zu den Kanalseitenrdumen sind alle vam Eingriff betroffenen Anlagen (Brickenrampen, Doker)
in die Gehdlzpflanzungen miteinzubeziehen. Einige Béschungen der Brickenrampen (z.B. Bricke 433)
zeichnen sich durch einen wertvollen Bestand an Weilldornhecken aus. Diese sollen nach Abschiult der
BaumaBnahme Wiederverwendung finden, indem die Bestande auf den Stock gesetzt, ausgegraben und
zwischengelagert und spater an die neu hergestalite Boschung zurtickgepflanzt werden.

Im Falle einer Pllanzurg sollen bei Gehdlzadenauswahl die nachfolgend aufgefihrten Aren vorzugsweise
vervandet warden:

Baume erster Ordnung (Obar 25 rn}-. die auch fOr Einzelstellungen in Frage kommen in den Kanalsaiten-
réumen (ohne Kanalb&schung):

Esche - Fraxinus exceisiar
Flatteruime - Ulmus laevis
Silberweide - Salix aloa
Stialaiche - Quercus rabur
Winterlinde - Tilia cordata
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Fortsetzungsblatt 2/MzRnahme Nr. 1
Fortsetzung der Mallnahmenbeschreibung

|

[

Feldahorn - Acer campestre

Hainbuche - Carpinus betulus
Hartriegel - Cornus sanguinea
Hasel - Corylus avellana
Holunder - Sambucus nigra
Ohrweide - Salix aurita
Pfaffenhotchen - Euonymus europaeus
Roterle - Alnus glutinosa
Sandbirke - Betula pendula
Traubenkirsche - Prunus padus
Vogelbeere - Sorbus aucuparia
Vogelkirsche - Prunus avium
Weilldomn - Crataegus monogyna
Zitterpappel - Populus tremula
Straucher auf der Kanalbdschung:

Bei Pfianzungen auf der Kanalbtschung ist die Liste der BfG 3/94 zu beachten.
Nachfolgend sind die Stréucher angegeben, die gemaR dieser Liste far e ne Bepflanzung der Kanalbo-
schung im Bereich zwiszhen Betriebsweg und Bemessungswasserstand geeignet sind.

Berberitze - Berberis vuigaris
Roter Hartriegel - Cornus sanguinea
Rainweide - Ligustrum vulgare
Heckenkirsche - Lonicera xylosteumn
Hundsrose - Rosa canina
Kratzbeere - Rubus caesius
Ohrweide - Salix aurita
Grauweide - Salix cinerea
Purpurweide - Salix purpurea
Kriechweide - Salix repes
Mandelweide - Salix triandra
Schwarzer Holunder - Sambucus nigra
Roter Holunder - Sambucus racemosa
Woalliger Schneeball - Vibumum antana
Wasserschneeball - Vibumum spulus

Aus dieser Liste sind die heimischen und standortgerechten Arten fir die Bepflanzung auszuwahlen.
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Von: Riimer, Kal <kai roemen@iwsy bund de>

Gesendet: Dignstag, 17, April 2008 0847

An; Menzel, Andre; Golumbeck, Comelia

Ce: Matzen, Sénke; Miiller, Carmen; Herzberg, Susanne
Betreff: antragskonferenz ROV Meubau ETE 176 Walle-Wolfsburg

Sehr peehrte Daman und Harren,
durch die angedachten altemativen Trassenkorridore am fittellandkanal sowie die Querungen von Elbe-

Seftenkanal und Mittellandkanal ist das Wasserstralen- und Schifffzhrtzamt von dem geplanten ROV in ssinen
Belangen betroffen.

Ich und meine Kollegin, Frau Matler, werden an der Antragskonferens am 24.04, 2008 in Braunschweig
teilnehmen,

rit freundiichen GriBan
i.0. Rimer

ICai Riimer

Sachbereichsleiter 2
WasserstraBeniberwachung, Schifffahrt,
Liegenschaften und Vermessung

Telefon 0581 9079-1301

Telefax 0581 9079-1177

Kom-MNetz 2350 1301

Miobil 0151 55148702

Kai Roemer@wsy.bund.

Wasserstralen- und Schifffabrtsamt Uelzen Greyerstrale 12
26525 Uelzen

WL wsy, de
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BS NETZ

BS|NETZ = Postiach 3317 « 38023 Braunschwesg

Regionalverband
Herr Menzel
Frankfurter Straie 2
38122 Braunschweig

Ihre Nachvicht / Zeichen Unser Zeichen Bearbeiter'a Telefon 0§31 383 - 2626 Seite 12
2652 850181_18 Christoph Kenigsmann Telefax 0531 383 - 3409 Datum
E-Mall chrisgtoph konigsmann@be-netzde  27. April 2018

ROV "Geplanter Netzausbau Ferngas-Neubau ETL 178 Walle-Wolfsburg"

Sehr geehrter Herr Menzel,

zu der oben genannten Anfrage nehmen wir fir die Sparten Strom-, Gas- und Wasserversorgung sowie
Steuerungs- und Kommunikationstechnik / Breitbandversorgung wie folgt Stellung:

Die aufgefuhrten Betriebsmittel stehen im Eigentum der Braunschweiger Versorgungs-AG & Co. KG.
Die Braunschweiger Netz GmbH ist der Betreiber bzw. Péchter der Versorgungsaniagen.

Stromv: R

Unter Punkt 2.1 ist ein Schutzstreifen von 8m angegeben, aus dem beigefugten Lageplan ist die tatsachliche
Trassenlage schwer zu entnehmen. Im Bereich Thune parallel zum Jasminweg laufen zwei
Mittelspannungskabel Uber den Feldweg, dieser Bestand konnte im zukinftigen Schutzstreifen der
HD-leitung liegen, hier muss der Sachverhalt im Detail geklart werden.

Ansonsten sind Kreuzungspunkte mit der geplanten Hochdruck-Leitung vorhanden, die ebenfalls im
Einzelnen geklart werden mussen, wie u.a die 20 kV Freileitung in Thune/Harxbtttel.

Eventuelle erforderliche Sichermalinahmen an den Anlagen der Stromversorgung sind mit dem Betrieb,
Herrn Golc, Abt. BTSnw Bereich Nordwest Tel.: 0531-383 2867 vor Ort und mit der Planung Herrn Frank
Barleben, Abt BTPp Tel.. 0531-383 2292 abzustimmen.

Gas- u nq:

Hinsichtlich der Gas- und Wasserversorgung kommt es, gemal den uns Obersandten Planungsunterlagen,
lediglich zu einer Querung unserer Gas-Mitteldruckleitung DN100 im Bereich der Kreisstralle 27 (Am
Grefenhoop). Da diese jedach im Spllbohrverfahren -und dementsprechend in einer fur unseren Bestand
unkritischen Verlegetiefe- erfolgt, bestehen keine Bedenken gegen die Umsetzung des Bauvorhabens.

BSNETZ Registergencht Braunschwer, MRD 5004 Geachahsitrung
Femaranschnilt USt-aNr DR 205 013 255 Digt -ng. Kai-Uwe Rote
Bruanscirmager Notz GrbH Beenetwart Kiieas Winter
Tauterstrailo 7 Bank
0106 Bravrocthwng NordLB, BLZ 250 500 00
W, bs-netz oy KeaipNr. 1956 47 M

BAN DEOZ 2505 0000 0199 D447 13

BIC SWIFT: NOLADEZH

Fim Dimboenmhmen wan L) wenn s
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BS NETZ

See 22

u lonstechnik:

Von Seiten der Steverungs- und Kommunikationstechnik sind im Bereich (Stadigebiet Braunschweig) der
geplanten Femgas-Trasse zwischen Walle und Wolfsburg keine Anlagen vorhanden. Es bestehen somit
keine Bedenken gegen den geplanten Trassenverlauf.

Mit freundlichen Grien

—

; i A
oW, aner, Christoph Kénigsmann

Ein Unternstvnen von () VEOLIA
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Von: Aidar.Assainovilsw.de

Gesendet: rittwrch, 25, April 2008 0255

An: Golumbeck, Cornelia

Cc; hdenzel, Andre

Betreff: Wia: Stellungnahme zum geplanten Metzaushau Ferngas - Meabau ETL
178 Walle - Wolfshurg

Anlagen: Unzustellbar: Stellungnahme zum geplanten Netzawshau Ferngas -

Meubau ETL 178 Walle - Wolfsburg

Sehr geehrte Fau Golumbeck,

da dia Planwearke zu grolk 2ind, bitle ich Sie diese spater wihrend der Planung unter: Dps i |5w-
& Wi lanausk

2u bestellen.

Es besteht auch die Mbglichkeit enisprechende Rechie zu bakommen, um das GIS-System dear LSW zu nutzen.
Dadurch haben Sie die Moglichkeit jederzeit ginen beliebigen POF-Ausschnill zu erstellen,

Mit freundlichen Graen
LSV MNetz GmbH & Co. KG
LA Aldar Assainov

DN Metzwirtschaft
Metzplanung und ~entwicklung

T +48 5362 12-4301
F +45 5362 12-4855
M +4%9 160 BOBE T26

aidar, assainoy@@lswy, de

www lsw-netz.de

LEW Metz GmbH & Co, KG
Betrieb Gifhom

I Heidland 1

IBS18 Gifhom

Postanschrift:

38432 Walfsburg

LEW Metz GmbH & Co. KG

Sitz Wolfsburg, Amtsgerich! Braunschweig HRA 100791
Persdnlich haftande Gesellschattarin:

LSW Netz Werwaltungs-GmbH

Sitz Wolfsburg, Amitsgericht Braunschweig HRB 200162
Geschéftsfihrung: Sybille Schanbach (Sprecherin,

On. Frank kastmer

Von: Assainov, Aidar (LSW)

Gesendet: Mitbwoch, 25. April 2018 09:35

An: ‘comelia.golumbeck@regionalverband-braunschweig.de’

Cc: 'andre.menzel@regionalverband-braunschweig.de'; Fikr, Cansel (L5W); Henze, Toblas (LSW)

Betraff: Stellungnahme zum geplanten Netraushau Ferngas - Meubau ETL 178 Walle - Wolfshurg
i
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Sehr geshrte Frau Golumbeck.

Wielen Dank fr lhre Anfrage. Wir haban die Planungsuntedage geprift und teilen Ihnen Folgendes mit.

Die geplante Trasse der ETL querl an einigen Stellen die Versorgungsleitungen, die durch LSW Netz GmbH
betricben werden. Diese Uberguerungen sind In der Tabelle zusammengefasst und zur info entsprechends

Planwarke baigafhgl.
OT Walle
Quenng QAkY-Kabal
Guering 2% 110V -Freileitung Lig 122 und 127
L. Wialle und Meainhol:
Keing Bedanken
O Mainhaolz
CQuerung 20kV-Freielitung Lig x
Fw Wainholz und Wasblitel
CQugrung Z0kY-Freideitung Lig X%
Querung Fhd-Kabal In Hohe von Meine-Wedelheine
T Wasbliiel
Cluarung Fhl-Fabel Shdiich biz zu geplanten
Abzwei
Querung 0. 4kW-Kabel Ha fir Gasreqelanlage
0T Edeshitiel
Querung 20kNV-Freiteitung Lig K
Doppelte Cuerung 20kV-Freileifung Lig R
0T Calberiah
Keina Badanken
OT Allerbottel
Querung 20k\-Freileiung Lig R, estlich der OT
Cuermng 04, k\v-Kabel
Cluerung Wiasserlailung Warlauf priifen
| Fallersighen Iikerbruch
Querung 0. AkNY-Freieitunsg
Cluerung 20k -Kabel
OT Silfeld {nord-westlich der
aT)
Doppelte Querung 20kV-Freileitung mit Steuerkabel
Cluarung Vassereifung
Doppelte Querung Z0kY-Freileitung Lig R
Doppelte Querung 0.4kY-Kabel
Cuarung 20kNV-Kabal Richtung lkerbruch Siedlung
OT Fallersleben (nordlich der
o7}
Cuerungen mit 20kv-Freilaitungan Lig, W, @, 24
Cluerung 20kV-Fradleiung und 0,q4ky-
Kabel
Qlugrung Wasserleitung und 0.4k -Kabel
VW Wolfsburg
Clusrung Wasserlaitung Transportieitung
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| Querung | 110kv-Kabel |

Auf einigen Slrecken verlauft die geplante Trasse parallel zu der bestehendan Gaslailung, 2o dass die Schulz-
und Arbeitsstreifen von baiden Versorgungsleitungen sich Oberschnaiden konnen,

Wahrend der Planung sowie vor der Ausfilhrung der Baumaltnahme bitten wir Sie rechtzeitig Kontakt mit der LSW
Metz GmbH & Co. KG aufzunshmen.

Wir bitten Sie entsprechende Planwerke auch in gréferan Maistében Ober unser kostenfreie Planauskunft-
Service

unter; htpsdheww lsw-netz defservice/planauskunft!
zu bestellen.

Bei Fragen stehe ich gern zur Verflgung.
LEW Metz GmbH & Co. KG
iA Aidar Assainay

[ Metzwirtschaft
Metzplanung und -antwickiung

T +48 5352 12-4201
F +49 5382 12-4BE6
M +45 160 8988 T8

gidar, assainovflsw.de
wwnw lsw-natz de

L3W Metz GmbH & Co. KG
Betrieh Gifhorn

Im Heidland 1

38518 Gifhorn

Postanschrift;
38432 Wolfsburg

Sitz Wolfsburg, Amtsgericht Braunschweig HRA 10070
Persénlich haftende Gesellachaftarin:

LEW Matz Yarwaltungs-GmbH

Sitz Wolfsburg, Amitegericht Braunschweig HRE 200162
Geschaftsfihrung: Sybille Schénbach {Sprecherin),

Dr, Frank Kastner
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avacon

Avacon Netz GmbH « Winterstodter Wag 75 - 38229 Salzgitter

Regionalverband Grofiraum Braunschwe|legionaiverband
Herr Menzel GroBraum Braunschweig 5
Frankfurter Str. 2 Der Verbandsdirekior

38122 Braunschweig

16. April 2018

Lfd.-Nr.: 18 - 000881 / PAP - ID 573153 ( bitte stets mit angeben )

Thr Zeichen: 2.5.5.2

Sehr geehrter Herr Menzel,

gern beantworten wir Thre Anfrage. Der geplante Netzausbau Ferngas ., Walle —

Wolfsburg “ befindet sich im Schutzbereich unserer diversen 110 - kV - Hochspan-

nungs-, Gashochdruck- und Fernmeldeleitungen.

Bei Einhaltung der im Anhang aufgefiihrten Hinweise bestehen unsererseits keinc
Bedenken.

Anderungen der vorlicgenden Planung beddrfen einer erneuten Uberpritfung,

Wir bitten Sie, uns am weiteren Verfahren zu beteiligen.

Freundliche Griifie

v, U (LJ i.A.M

Kay Pohl Jirgen Bock

Anlage
Einen Anhang
Je cinen Ubersichtsplan der Sparten Hochspannung, Gashochdruck und Fernmelde

Hinweis auf die Anlagen:

einfache Ausflihrung in Papierform / Gro3format -

Weiterleitung an die Vorhabentragerin

Avacon Netz GmbH
Region West

Betrleb Spazialnetze
Watenstedter Weg 75
38229 Salzgitter
www.avacon-natz.de

|irgen Bock

T 05352 939 34583
juergen back
Pavacon.de

23.0%.2018

ROV ,, Geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg

Mitglieder der
Geschaftstohrung:
Christlan Ehret
Jorg MaaRk

Rainer Schmittdiel

Sitz: Helmstedt
Amtsgericht Braunschwelg
HREB 203312
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avacon

ANHANG

Lifd-Nr.: 18 - 000881 / PAP - 1D 573153 ( bitte stets mit angeben )

ROV ,, Geplanter Netzausban Ferngas - Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg *
Thr Zeichen: 2.5.5.2

Hochspannung:

Die Abstiinde zu den Hochspannungsfreileitungen sind in der DIN EN 50341 - 1 ( VDE 0210 - 1 )
geregelt,

Bitte beachten Sie den Leitungsschutzbereich von 2 x 50,0 m, d. h. je max. 50,0 m von der
Leitungsachse | Verbindungslinie der Mastmitlen ) senkrecht nach beiden Seiten.

Die Lage der Hochspannungsfreileitungen entnehmen Sie biite dem beigefiigten Ubersichisplan der
Sparte Hochspannung,

Abgrabungen an den Maststandorten diirfen nicht vorgenommen werden, Sollten innerhalb eines
Sicherheitsabstandes von 10,0 m um einen Maststandort Abgrabungsarbeiten erforderlich werden, go
sind diese mit uns im Detail abzostimmen,

Aufschiittungen, Dimme, Erdwiille oder kurzzeitige Erdablagerungen, etc. diirfen innerhalb des
Schutzbersiches der Hochspannungsfreileitung nur mit unserer Zustimmung bis zu der von uns
zugelassenen Niveauhthe vorgenommen werden, da andernfalls Lebensgelahr besteht.

Die Maststandorte milssen fir Unterhaltungsmabnahmen zu jeder Zeit, auch mit schwerem Gerit wie
z.B. Lastkraftwagen oder Kran, zuganglich sein,

Fur Oberfliche neu geplanter Strafen und Verkehrswege milssen die Sicherheitsabstiinde, geml
DIN EN 50341-1, im Freileitungsbereich gewihrleistet sein.

Beim Betrieh von Freileitungen entstehen elektrische und magnetische Felder,
Die Grenzwerte nach Bundesimmissionsschutzverordnung { 26. BlmSchV Ausgabe 08/2013 ) werden
eingehalten.

Gashochdruck:

Unsere Gashochdruckleitung ist zum Teil in einem dinglich gesicherten Schutzstreifen, baw. in einem
Schutzstreifen in Anlehnung an das EnWG § 49, laut dem geltenden DVGW-Arbeitsblatt G 463 (A )}/
Kapitel 5.1.4 verlegt

Unsere Gashochdruckleitungen sind in einem Schutzsireifen von bis zu 10,00 m Breite verlegt, das
heibt, jeweils 5,00 m vom Rohrscheitel nach beiden Seiten gemessen.
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avacon

Malinahmen, die den Bestand oder den Betrich der Gashochdrckleitungen beeintriichtigen oder
geftihirden kénnen, sind innerhalh des Schutzstreifens nicht gestattet.

Die Scheitelliberdeckung der Leitungen darf an allen Berdhrangspunkten 1,0 m nicht
unterschreiten. ( 2B, zwischen Grabensohle ! Rohrleitung ).

e Leitungen diirfen nicht Gberpflanzt und nicht (berbaut werden,

Innerhalb der Schutzstreifen darf ohne vorherige Abstimmung mit uns liber dem vorhandenen
Gelindeniveau nichts aufgeschiltiet oder abgestellt werden. Es diirfen keine Abgrabungen oder
Erdarbeiten vorgenommen und keine Pfihle und Pfosten eingebracht werden.

Oberirdische Vermarkungen / Signalisierungen dirfen nur nach vorheriger Abstimmung entfernt haw.
umgesetzt werden,

Planungen im Kreuzungs- u. Miherungsbereich unserer Leitungen sind grundsiitzlich im Detail mit
uns abzustimmen.

Die Versorgungssicherheit baw, die Funktion der bestebenden Gashochdrockleitungen inklusive ihrer
Mebeneinrichiungen, wie 2.B. Begleit- /Steverkabel, haben hischste Bedeutung und sind damit in ihrem
Bestand und Betrich auch zukiinflig kensequent und ohne Einschriinkungen zu gewihrleisten

Die Lage der Gashochdruckleitungen entnehmen Sie bitte dem beigefiigten Ubersichtsplan der Sparte
Crashochdruck.

romelde:

Fiir unsere sich im Planungsgebiet befindlichen Fernmeldekabel bentitigen wir einen Schutzbereich
von 3,0 m, d. h. 1,5 m zu jeder Seite der Kabelachse. Ober den Kabeln beniitigen wir einen
Schutzbereich won 1,00 m.

Die Lage der Fermmeldeleitungen entnchmen Sic bitte dem beigefiigtem Ubersichtsplan der Sparte
Fernmelde,

Innerhalb dieses Schutzstreifens darl ohne vorherige Abstimmung mit uns Uber dem vorhandenen
Gelandeniveasn nichts anfeeschilitet oder abgestellt werden, Es diirfen keine Abgrabungen oder
Erdarbeiten vorgenommen und keine Pfahle und Plosten eingebracht werden,

Malnalumen, die den Bestand oder den Betrich der Leilungen beeintriichtigen oder gefhrden kiinnten,
sind inncrhalb des Schutzstreifens nicht gestattet.

Die Versorgungssicherheit bew. die Funktion der bestehenden Fernmeldckabel haben hilchstle
Bedeutung und sind damit in ihrem Bestand und Betrieb auch zukiinfiig konsequent und ohne
Einschriinkungen su pewihrleisten.

Ferner ditrfen im Schutzbereich unseres Kabels keine tiefwurzelnden Biume und Striiucher
angepflanzt werden.
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avacon

Anschrift; Avacon Mete GimbH
Region West
Betrieh Spezialnetze
Watenstedter Weg 75
38229 Salzgitter

Telefon: +495352 939 34583 ( H. Bock )

Salzgitter, den 16. April 2018
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i"'hTennET

Taking powear furthear

TermaT THO GrinH, Eisenbahnidngsseg 2 8, 11375 Lehne DATUM 23042018

Regionalverband Braurschweig HanE Michel Schneeberg

Frankfurter Sir. 2 TELEFOHNUMMER 05132 B9-5065

38122 Braunschwelg E-MAIL michel schnesbergennet.eu
SEITE 1 von 2

Lfd. Nr. 18-000419
380-kV-Leltung Wahle - Hattorf (LH-10-3023), Mast 49 - 50
ROV ,,Geplanter Netzausbau Ferngas = Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg®;

Ihr Schrelban vom 05.04 2018
Sehr geehrte Damen und Harren,

der von Ihnen geplante Netzausbau wird von ungerer 380-kV-Leltung Wahle - Hattorf
(LH-10-3023), Mast 49 = 50 bertihrt.

2u Inrer Information erhalten Ske von uns eine Ubersichiskarte und einen Lageplanausschnitt, aus dem der
Laitungsverlauf sowle die Breile des Leitungsschutzbereiches zu entnehmen sind.

Die ginschligigen technischen Regeln fir den Bauw von Gasleitungen und die AfK-Empfehlung Nr. 3
(Abstande zu Hochspannungsfrelleitungen) sind einzuhalten.

Im Zuge der Bauausfihrung berihrie Masterdungsanlagen sind auf Kesten des Veranlassers nach
vorheriger Mitteilung an uns, zu verlegen baw, zu dndern.

Bei den Bauarbeiten im {parabolischen) Leltungsschutzbereich ist der nach DIN VDE 0105-100
vorgeschriebene Abstand (380-kV = 50 m) beim Arbelten In der Nahe unter Spannung stehender Taile
einzuhalten. Daher ist innarhalb des Lellungsschulzbereichas aine maximale Arbaitshohe von 14,0 m dber
dam vorhandenen Gelande einzuhalten.

Abgrabungen an dan Maslstandorten dirfen nichl vorgenommen werdan, Solten innerhalb  sines
Sicherheitsabstandes von 10,0 m um einen Maststandort Abgrabungsarbeiten erforderich werden, so sind
diese mit uns im Detail abzustimmen.

TenneT TS0 GmbH Adresse: Barnecker Stralle 70, 95448 Bayrauh
Intermat; v iennat.ew Sitz der Gesellschaft Bayreuth AG Bayreuth: HRB 4823

Worsitzendor des Aufaiohisests: Welchion Kioon Geschilstibeos: Wilkisd Brauer, Asaand e Hammen
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A‘re n n ET TooneT TSO GmbH
" DATUM 23.04.2018
- Taking power further SETE 2von 2

In diesem Zusammenhang weisen wir auf die von den Bauberufsgenossenschaften herausgegebenen
Richtlinien "Sicherheitsabstande bei der Durchfiihrung von Arbeiten in der Ndhe von elektrischen Frei-
leitungen™ und auf die Unfaliverhiitungsvorschrift "Bauarbeiten (DGUV Vorschrift 38)" der Bauberufs-
genossenschaft hin.

Aufschittungen, Damme, Erdwiélle etc. oder Zwischenlagerungen dirfen innernalb des Schutzbereiches der
Hdchstspannungsfreileitung nur bis zu der von uns zugelassenen Niveauhdhe vorgenommen werden, da
andernfalls Lebensgefahr besteht.

Fur einen evtl. erforderlich werdenden Ortstermin wenden Sie sich bitte rechizeitig an unseren Nelzservice
Leitungen in Lehrte, Herrn Weiensee, Tel.: +49 (0)5132 89-2696.

Bel Beachtung der 0. a. Punkte bestehen gegen das Vorhaben von unserer Seite keine Badenken.
Zur Information und Beachtung erhalten Sie unser Merkheft fiir Baufachleute.
Unterirdische Versorgungsantagen unseres Unternehmens sind in diesem Bereich nicht vorhanden.

Mit freundlichen GriRen

TenneT TSO GmbH d
. V.

MY ik, -
Weike Schneeberg
Transmission Lines Lehrie Transmission Lines Lehrte
Teammanager
Anlage

Tennal TSO GmbH Adresse: Barnecker Stralle 70, 95448 Bayreuth
Internet: www tannet eu Sitz der Gesellschaft: Bayreuth AG Bayreuth: HRB 4923

Vorsitzender des Aulsichiseuts Mechion Kioon Geschiiltsfillver Wikted Brouer, Nesander Hatmon
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AL

380-kV-Leitung Wahle - Hattorf (LH-10-3023)| **
MaRstab 1:2000

Maximal zulassige Arbeitshthe 14,0 m
iber dem urspriinglich vorhandenen
Gelénde.
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Von: R.Kroehlidtelakomde

Gesendet: Dienstag, 10, April 2018 11:21

An: Galumbeck, Cornelia

Betroaff: ROV “Geplanter Metzaushau ferngas- Meubau ETL 178 Walle-
Wolfsburg®

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank flir die Einbindung In die MaBnahme zur Errichtung einer Erdgastransportleitung und thre Finladung
ur Antragskonferenz.

Bereits im Rahmen der Antragskonferenz méchten wir die Gelegenheit daze nuteen, um uns qur geplanten
baknahme in schriftiicher Form frihzeitig zu dulern,

Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt] - als Netzeipentimerin und
Nutzungsberechtigte i, 5. v, § 68 Abs, 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technil GrbH beauftragt und
hevallmichtigt, alle Rechte und Pflichten der Wepgesicherung wahrzunehmen sowie alle Plarverfabren Dritter
entgegenzunehmen und entsprechend die arfardarlichen Stellungnahmen abzugeben, Zu o.g. Vorhaben nehmen
wir wie folgt Stellung:

Im betraffenen Plangebiet sind Telekammunikationslinien {Tk-Linien) der Telekom vorhanden. Esist nicht
ausgeschlossen, dass diese Telekommunikationslinien in ihrem Bestand und in ihrem weiteren Betrieb gefihrdet
simd,

Sollte der weiterse Verfahrensverlauf ergeben, dass Belange der Telekom - 2. B. das Eigentum der Telekom, die
ungestirte Mutzung ihres Metzes sowie Thre Vermbgensinteressen - konkret beriihrt sind, behalten wir uns vor,
unsere Interessen wahrzunehmen und entsprechend auf das Vaerfahren einzuwirken. Aus diesem Grunde bitten
wir 5ie um Beteiligung bei den weiteren Planungen. Der Gestand und der Betrick der vorhandensn TE-Linien
milssen weiterhin gewahrleistet bleiben, Der Trdger des Vorhabens muss die Kosten der Telskom fir die
Sicherung / finderung / Veregung ihrer T-Linien aufgrund des geplanten Vorhabens im erforderiichen Umfang
tragen.

Aus Griinden der Sicherheit und des stérungsfreien Betriebes unserer Tk-Linien ist es swingend erforderlich, sich
vor den geplanten Arbeiten Ober den Bestand der Tk-Linien der Telekom im Planungsbersich su informieren,

Informationen 2u der Lage unserar Telekommunikationslinien sind bei unserer zentralen Trassen-/Planauskunft
unter falgenden Kontakten zu erhalten:

- per iall: Planauskunft. Mord@telekom.de
- per Telefon: 04311458888

- per Fax: 0391/580225405

- per Briefpost:

leutsche Telekom Technik GmhbH
Mlanauskunft Mord

Postfach 440347

44392 Dortmund

e Kahelschutzanweisung der Telekom Deutschland GmbH ist 20 heachten,
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Steht der Trassenverlaut fest, bitten wir wegen der bei einer Kollision (Quaerung, Parallelverlaul) einzuhaltenden
Schutzabstinde Kontakt mit uns aufzrunehmen.

Hier erfolgt gemeinsam mit dem Antragsteller eine verbindliche Festlegung der erforderichen Schutzabstinde-
rwischen den baiden Trassen. In den Bereichen einer Kollision missen Schutzmafnahmen getroffen werden, die
Kosten sind nach §75 Telekommunikationsgesetz [ TRG) vam Bauherren der hinzukommenden Trasse zu tragen.

Thr o, g, Schreiben st an die  Deuteche Telekom AG" gerichtet. Im weiteran Verfahren bitten wir die ,Deutsche
Telekom Technik GmbH® mit ibren Unterorganisationen als Vertreterin der Netzeigentimerin  Telekom
Deutschland GmbHY direkt zu beteiligen.

Deutsche Telekam Technik GmbH
Technikniederlassung Mord
Produktion Technik Infrastrulitur 24
Ralf Krdhl

Friedrich-5eele-5trafle 7

38122 Braunschweig

Tel.: 0531/272- 6512

r.kroehl@talekom, de

Bitte binden sie uns in den weiteren Verlauf des Verfahrens ein.

it freundlichen Griten
Ralf Krahl

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMEH

Technik Niederazssung Nord

Ralf Krihl

Tean Planung, Projektierng und Baubeglellung PTE 24
Frigdrich-Seaie-51r. ¥, 38122 Braunschwei]

#40 631 I72-B512 (Tel)

E-Mait: rkroahli@ielskom de
ww lelckom de
ERLEBEMN, WAS VERBINDET.

Die gesetzlichen Pflichtangaben findan Sie unter:

wrwewd Belekorn. defpllichtanpaben-ditechnk
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L

Bundesnatzagentur

20 Jahre

Verantwartung
far Metze

Bundzsnetzagentur » Fefrbeliner Platz 3 « 10707 Berdin

Regionalverband
Grofraum Braunschweig
Frankfurter Str. 2

38122 Braunschweig

Ihr Zichen. Ihre Machricht vom Mein Zeichen, meine Machricht vom & (030 Berlin
Az 2552 05.04 2018, 226-20, 55583-5 224 80442 21565
Herr Menzel Nr. 21565 oder 2 24 80-0

ROV "Geplanter Netzausbau Ferngas Neubau ETL 178 Walle-Wolfsburg”, Landkreise
Braunschweig, Gifhorn, Wolfsburg

Vorhabentriager: Gasunie Deutschland Transport Services GMBEH, Hannover
Betreiber von Richtfunkstrecken im Plangebist

Sehr geehrte Damen und Herren,

auf der Grundlage der von [hnen zur Verfligung gestellien Angaben méchte ich im Rahmen die-
ses Beteiligungsverfahrens auf Folgendes hinweisen:

Beeinflussungen von Richtfunksirecken durch neue Bauwerke mit Bauhdhen unter 20 m sind
nicht sehr wahrscheinlich. Die o.g. Planungen sehen keine Bauhdhen von dber 20 m vor. Std-
rungen des Richifunks sind somit durch die vorgesehenen Baumaknahmen nicht zu erwarien.
Da die Belange des Richifunks durch die o.g. Planungen nicht berihrt werden, erfolgt meiner-
seits keine weitere Beweriung. Das geplante Gebiet befindet sich nicht im Schuizbersich einer
Messeinrichtung des Pruf- und Messdienstes der Bundesnetzagentur, so dass hier ebenfalls
keine Beeintrachtigungen zu erwarten sind.

Ich empfehle Ihnen, die Informationen zur Bauleitplanung im Zusammenhang mit Richifunksire-
cken sowie die zusdtzlichen Hinweise auf der Intemetseite der Bundesneizagentur
www.bundesnetzagentur. de/bauleitplanung, zu bericksichtigen.

Da ggf. noch Regelungen des Energiewirtschafts- und Energieleitungsausbaugesetzes sowie
des Metzausbauheschleunigungsgesetzes Uberiragungsnetz zu beachten sind, habe ich [hre
Planunterlagen zur ergdnzenden Prifung weitergeleitet an die

Bundesnetzageniur

Abteilung Netzausbau, Referat 814
Tulpenfeld 4

53113 Bonn.

Bundesnetzagenturfidr  Telefax Bonn E-fdail Konbowerbindung Diensipebude Berin
ElekirizEdt, Gas, Teie- 0222 14-88 T2  posisielebnetzade Bundizskasse Trier Fehrbeliner Platz 3
Eommunikation, Post Internet BBk Zaarbrlcken 10707 Berin

wnd Elsenbahnen hipiwww bundesnetzagenbor. de BIC: MARKDEF1520 Teietax Beriln
Bafdmdensiz IEAMN: DE 81 550 000 D0 00 S50 01020 40 3002 24 504 59
Bonn

Tulpenfeid 4

53113 Bonni

& (02 28} 14-0
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Falls noch besondere Hinweise zu bericksichtigen sein soliten, werden Sie dariber durch das
Referat 814 in einem separaten Schreiben in Kenntnis gesetzi.

Soliten Ihrerseits noch Fragen offen sein, so steht Ihnen fir Rickfragen die Bundesnetzagentur,
Referat 226 (Richtfunk), unter der o. a. Telefonnummer zur Verfligung.

Mit freundlichen Griken
Im Auftrag

Petra Fischer
Dieses Schreiben wurde elektronisch ersteflt und ist ohne Linterschrst giltig.
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Vomn: Christiane Temmen <cltemmean@neptunesnargy.des

Gesendet: hcntag, 23, April 2018 09:50
An: Golumbedk, Cornelia

Betraff: ROV *Geplanter Metzausbau Ferngas - Neubaw ETL 178 Walle
Wolfshurg™

Sehr geehrte Frau Golumbeck,

hiermit teile ich Ihnen mit, das keine technischen Einrichtungen der Neptune Energy Deutschland GmbH [ehem,

ENGIE E&P Deutschland GmbH) [r den o. g. Bereich betroffen sind,

Wir bedanken uns fir die Einladung zur Antragskonferenz, werden jedoch nicht anwesend sein.

Freundliche Griifie

Christiane Temmen
-Landangelegenheiten-

NEPTUNE

iy T +40 591 &12-337
F 440 501 £127-337
o lemmenidneplunesnerngy.ce

Megtuna Energy Deutachland GmbH
Waldstrasse 30

D-49808 Lingen

T +408 501 §12-0

A NN EEReT . de

Heswl Qe Lingen (Genmmy ),
Woirazsndar dis Aofaieh
i Lingen (s, R
(¥ATRID-Hr. DE BN

Jamnizz 1, Hines, Gandialielipng: Smo Spics,
ponchl AL Daekoick HRE 1003584,
0. Bieuer-Dir. GI/20000 708
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nowega

Howega GmbH || AntorBucheusen-StiaBe 4 || 43147 Minsber

Thr Ansprechpartner
inalvert . Team Leftungsaiskunft
ng And r”ndBrI aunsc Tel: =49 251 G0996-290
Frankfurter Sir, 2 Fax: =49 251 G0996-995
38122 . . E-Mail: Imamiummga.ue

Datum:  09.04.2018
Unser Zeichen: M2018-0429-1

Ihr Schreilen vom: 05042018
Thire: E-Mail vom:
Ihr Zeichen: 2552

BIL Anfragerummer:

ROV .Geplanter Netzausbau Ferngas - Neubau ETL 178 Walle — Wolfsburg™

Sehr geshrter Herr Menzel,

vielen Dank fir Thre Anfrage.

Im Bereich IThrer MatBnahme/Planung betreibt die Nowega GmbH keine Anlagen, zurzeit bestshen auch
keine Planungsabsichten.

Fir Riickfragen stehen wir Thnen selbstverstandlich geme zur Verfligung.

MNowega GmbH

Fonsl#

Borgschulte

Anlage
Quickplot

Rowiga GmbH

Antan-Brochausen-Siralse 4 | 4547 ponsier || Tel-+ 49 257 glR%8-0 || Fan: + 4% 751 60598-959 || info@naesega.die

Versitzender des Aufsichtsrats: Stephan Dietzmann || Geschaftsfiher: Frank Heunerann

Bankverbindung: Deutsche Bank AG || Kbo.: 308 007 || BLZ: 400 700 BO || IBAN: DER 4007 0080 0030 8007 00 || BIC: DEUTDE3A400
Stz der Gesellschafl: Minster || Registergerichi: Amitsgericht Monster HRS 10136 | USt-bdhe: DE 2B0T04724
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Vo conradi@braunachwein.ibk.de

Gesendet: Freitag, 20. April 2018 10:23

An: Golumbeck, Cornelia

Betreff: Antragskonferenz ROV "Geplanter Metzaushau Ferngas - Meubau ETL

178 Walle - Wolfshurg™

Sehr geshrie Frau Golumbeck,
sehr geehrier Herr Menzel,

mit Schreiben vom 05.04.18 haben Sie unz eine Elnladung zur Antragskeonferenz fiir 2in Raurnerdnungsverfahren
zum geplanten “Metzausbau Farngas - Neubau ETL 178 Walle - Wolfsburg" abersandt. Aus termindichen Grinden
werdan wir an der Antragskonferenz am 24.04.18 leider nicht teilnehmen kiinnen.

Dennoch michlen wir mitteilen, dass wir den vorgesehanen Ausbau des Ferngasnelzes grundsiizlich
beflirearten, zumal er der Sicherstellung einer modemnan und umweltgerechten Energieversorgung des
WVolkswagemwerkes Wolfzburg und der Stadt Wolfsburg dient Innerhalb unseres IHK-Bezirks, zu daim die Stadt
Braunschweig (nicht jedech der Landkreis Githorn und die Stadt Wolfsburg) gehart, langiert die geplants
Femoasleitung diz Indusirie- und Gewerbegebiete Hansestralle, Hafen-Wasl [ Waller See, Higr befinden sich
zahlreiche Gewerbebatriebe, die - jo nach konkrater Trassenflbrung - vom Bau und Betrieh der Femaasisitung
betroffen sein kinnten. Vor dissem Hintergrund bitten wir im weiteren Planungsablauf unbedingt sicherzustalien,
dass die betrieblichen Nutzungs- und Entwicklungsméglichkeiten der Untermahmen in den erwdhnien indusirie-
und Gewerbagehieten erhalten bleiben und wader in der Bauphase noch in der Befriebsphase der neuen
Femgasleitung Schaden nehmen,

Freundliche Grife

Berndl von Conradi
Raumplanung - Wirtschaflsjunioran

INDUSTRIE- UND HANDELSKAMBMER
BRAUNSCHWEIG

Erabandtatr. 11

2100 Braunsac el

Telefon; +49 531 4715-244
Talefax 48 631 4716148
conradifbraunschwein bk, da
hatpfeeenws biraumschivesn. hkode

= wirtschaftonline
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